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karlsrnbe . Dienstag den 2 . September Witt . 35 . Zal,rga » g .

Pin r*ta S ist von höchster politischer Bedeutung , weil er einerseitsn neues Licht auf das Kabinett Lianosows wirft , das man bisher
rufe ptot :,l]0

.rtiche Lokalregiening betrachtete , das aber tatsächlich He¬
len | ci" scheint , die Rolle einer panrussischen Regierung zu spie-
k>>, M anderseits die russisch - englischen Bezie -
W & cn n 0 ^ dem SturzdesBolschewismus regelt . Nach

i verpflichtet sich England :
^ n iv , lallen Mitteln die Regierung Lianosows im Kampfe gegen"

^ ilchewtsmus und vor allem in ihren Bemühungen zur Besetz-
/ zu unterstützen ; 2 . ihr Munition und modernes

ionW m
ir ^ mie Tanks , Aeroplane usw . . zu liefern , ebenso be -

b»»»n ?̂ rstützung für die von der Regierung Lianosows angewor -
üben ' daten zu gewähren ? 3. einen Druck auf Deutschland auszu -
Dp,, .'. . um die Rekrutierung der russischen Kriegsgefangenen in
Prüft » «> ^ erleichtern : 4 , die von der Bolschewistenlserrschaft Fe-
ein ». ^ zu verpflegen - — Zu diesem Zwecke wird eine von
TcfecnH w

' ' ^ ten englisch - russischen Kommission noch besonders festzu»
>ck>en von Schiffen zur ausschließlichen Verfügung des russi -
wus ^

' ^"Ä ^ungsministers sschergestellt . S . nach Sturz des Bolschswis -
Iia -r>w> » v c ? ' €TUn^ einen Spezialkredit bis zur Höhe von einer Mil -
^ tlterN Tf 3UTn ^ kauf von Maschinen und Rohstoffen für die Wie -
Wnfirktr * x ^ russischen Industrie einzuräumen , den einzuhalten
russischen ^ Garantien der Regelung einer gemischten englisch-

xn^ ußlan !
^ kands rm Baltikum anzuerkennen : 2. den baltischen Ländern

türm * wr "»arannen ver ne ^eiung eine ,
mKommission vorbehalten werden soll.

Unland seinerseits vervslicktet tieft : 1 i
(Sei,

d seinerseits verpflichtet sich : 1 . die besonderen Inter -

zur Ausübung ihres Selbstbestim mungsrechtes zu geben ?
BetfiirlJ tv" 0 '*' dem pjattc Petersburgs sein Desinteressement an der
runden Zu erklären : 4 . all ? Schulden der ehemaligen Regie -
I<wd, ,

Zuerkennen : 5 . auf jeden bedeutenden Einkauf in Deutsch -
Rertk ,̂

^ rzichten , solange mit England auf Grund des abgeschlossenen
Kredite und Lieferungsverträge bestehen ? 6 . alle Verträge

" iftn n ? 1€n ' die zwischen England auf der einen und Koltschak - De -
foe (« UJ der anderen Seite abgeschlossen wurden : 7 . eine demokrati -
die einzusetzen , die sich auf das gleiche Wahlrecht und auf

^ ^ berecktigung aller Bürger vor dem Gesetz stützt.
^ n»lon>.

^ chrichtenstelle desselben Blatte ? bemerkt , daß alle zwischen
8 c lj c i m

"
tn -b Koltschak - Denikin abgeschlossenen Verträge vorläufig

- ünstio,, » versichere jedoch , daß es sich um besondere Ver -
ütfifetpn ! ;

e
J? bandle , die England im Kaukasus und in den Petrol -

eingeräum t seien .

timan von 5ander § 7

wie b Pp L Marschall Liman von Sanders ist,
Berlin . ^ tet , gestern abend aus der Gefangenschaft nach
?^ almaink n Zukehrt . Zur Begrüßung war auf dem Bahnhof Ee -
? es Generam ,Äe lW »mn Kriegsministerium und der frühere Chef
L? Menfch !? { f - Major Priage , erschienen , lleber seine ® c
lischest o ch Q ft .machte der Marschall einem Mitarbeiter

Mit einvm ^ " lgende Angaben :
^ zu von 120 Offizieren und 18s!kl Z . U . . I
wo der Dam «f!

S Lahres die Türkei verlassen . In Gibraltar ,
^ ^ »ffizier an « ^ " " ^ t drei Wochen liegen blieb , sei ein englischer
Jetten « _? orb gekommen und habe ihn im Auftrag des Gou -
, ^ " d sc * c n gebeten . mIt ihm ai Land zu kommen - An

Ä r t e r. ^ " l.cher Armeefiibrer auf ihn zugetreten und habe ihn
Regi -r .. ng erklärt . Der

Sefo

der „Vos-

1800 Mann habe

? « rde knallt in ^ T g -mt T ff " " L Ukh Zuchtlos . Er
i

* « ' fiithTli Äa ' cmatt
r
e Fracht , in der er . strenge bewacht ,

den'
Gn, „ s

» o « « t c zubtinftcn mußte , ohne kmß es ibm ge-
Drücket ^ .. Verwtung und Kejangensetzung zu erfahrt .

^ Gefancvn »^ ' h" gewesen , daß er niemals den Grund
r. . r ^unohnte und die aeoen ibn erbolx -n«-,,

» r ' - UN' rde ihm „ nn > ^ ' Z e *
f \ T 1 e 9 *. ß e v ; *> t gestellt ZU we ,

«L ' (tSttniTm ? ! . . Engländern mitgeteilt das englische
*r *** . n>oXTe ofi«r i Tc I Fi |t nicht , oantm er gefangen gesetzt"

tt 5 t fr «
f
n ä3JUche KeVietnna 7m

3! r ; r
m " ochsten T rt „„

™ 1 ^ Jf ' i V 7 mitgeteilt worden , dag
I/ ? >se von « Deutschland abreisen könne Die
? !lulität au ? »?! Venedig habe er als Gast der englische

'" Ad -
1

" T ^ iff Zurückgelegt , wo er an
'
Bord

S *
* * " - - " -

^ •' s im Tagen der
SricJcnsuiitcrjeidiHiing .

? ° nf , 2. STch.
®'c Kriegsgefangenen .

c 1 !) o n flPrioattel .) Eine Havasdepe che meld« :
? " ° gsgefana - n . 7 die H e,m , chaf fu ng üer feindlichen
2 ° u>en

'
b n IiiV . - l (fs Ü? C\ T tn

r? Ö n p ' 9 c 51 Fortgang
l *c ' i lägt .

ASschlub der Vorbesprechungen er -

^RTB >"
^ Mandatar Armeniens .

? .° r k meld ^
^

l
'
, .

" ' ^ ' e -̂ ';uc Korrespondenz ms Rero «
^ ^ " ikel .̂ i

'
e in

oer Korrespondent der Assoziat -d Presj
bricht erschien

" '« ? ? ? -k° nll » en Breis - im Zusammenhang mi ! der
^ uftragt

'
„ di -

' ^ " ^ '
.

t Wilson habe Admiral Bristol
ai »

° r " i e » i s *,
'

n ^ r
{e ' £ t

.ne ernstlich « Mahnung hinsi .litlich
tt^ ung mit zu richten und der türkischen Re

d" Türkei
"

^ ' ^ ' ° ng der Haltung Amerikas gegen -
K bi« kich in ß & - • r4 ^ u Wfpo,!bent nuf d» Erregu t . q

tm 9fnW,h -nC ,
.̂

t un !) in offiziellen französischen
^ * m e 1 1 f r Wf " dt€ )e Nachricht bemerkbar mache . Man se :
nn

r
n J (f h e V , InTni 1 1 a u n t , b .tQ dieser durch die Interessen

A »a als en « , „ T tlfC
, und tn de , besten Absichln betretene

> beso^ ./I .
' " '

^ S ^ lnder Rücksicht gegeniil ^ r den Alliier -
^

Knüver Frankreich betrachtet wi -:d.
. » »

^ d« Rede d« S « ,ators ühot .

Sf . fc Bt ® n bTk « I,f 12
,t

»
m6et ? K: - Times " metM aue Wa -
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« «

ä % H -
!

Ä
"

4 :» Ä

S

'

RSÄ
'
Ä J ; :

ti «
T an der seif innüpmT » f

C' ^ er Vertrag verübe noch einen
B ,

"l w L Ianl ™
.̂ ! " " nd

.eten chinesischen Na .
tverq i

RA e „ « L s
b

v ß V ur Jahrhunderte des
Ccn würden «L (,f Amerikaner hineingezogen»« u Der Vertrag verpflichte die Vereinigten

Staaten , alle Abkommen über bestimmte Gebiete n t «fjt zu
unterbinden , die der Völkerbund anerkenne , obgleich die
meisten dieser Abkommen sich auf die Unterdrückung der
schwachen Nationen gründeten . Dadurch würden die Ver -
einigten Staaten zu ungerechten Handlungen ge-
zwungen werden , wie im Falle von Schantung - Knor sagte ,
Deutschland müsse den Betrag , auf den die Vereinigten
Staaten als Schadensvergütung verzichtet haben ,
als Kredit erhalten . Er fügte hinzu , er habe ke i n e r l e i S n m -
pathie für Deutschland und wünsche auch nicht , dag es/ 'firc
gerechte Strafe davonkomme , er sehe aber nicht ein , welchen Zweck
es habe , undurchführbare Bedingungen aufzuerlegen .

Die „Times " meldet noch, daß die Rede des Senators Knox gro -
hes Aufsehen erregt habe und das! Präsident Wilson seine ange -
führten Beweisgründe widerlegen müsse.

Deutschland und die Washingtoner Arbeiterlonserenz ,
— Bern , 1 . Sept . In schweizerischen Blättern vom l . S "pt . wird

eine Meldung verbreitet , wonach sich infolge des bekannten Abstim -
mungsdeschlu ^ ses des internationalen Gewerk -
schastzkongresses , nach dem die Arbeitervertreter an der Was -
Hingtoner Konferenz für die internationale Arbeitergesetz -

gebung nur in dem Falle teilnehmen könnten , daf> alle Ztaaten
gleichmäßig dazu eingeladen würden , ein ? Kommission der Pariser Eon -

fsd^ration -GSnSrale -du -traoail zu Cl - knenccau begeben habe , um
ihn um Bekanntgabe seiner Stellungnahme zu dieieM Beschluß zu er¬
suchen. Elemenceau habe sich mit dem Beschluß der Eo :ifÄ ?ration -
Gc-norale -du - travail einverstanden erklärt und hinzugefügt ,
er habe geglaubt , dag diese Frag « bereits ent '

chieden sei, und daß man
Deutschland inzwischen eingeladen hake , an der Washing ^
toner Konferenz teilzunehmen

Die Deiner Tagwacht mochte hinter diese MÄldung vorläufig ein
Fragezeichen setzen ' denn ko naiv sei doch wohl der Tiger nicht , daß er
etwas glaube , was sich nicht auf Tatsachen stützen könnte .

Ein Llufrvf Wilsons an die Arbeiter .
TU . Amsterdam , 2. Sept . ( Privattel .) Aus Washington

wird gemeldet : Präsident W i l s o n hat in einem A u s r u f a n d i e
Arbeiter anläßlich des amerikanischen Arbeitertages angekündigt ,
daß binnen kurzem eine Konferenz von Vertretern der
Arbeiter und der Industrie zusammenberufen werde , um über
die Grundlagen der Fragen zwischen Kapitalisten und Arbeiter zu
beraten und die ganzen Fragen betreffend die Arbeiterlöhnung
auf eine n e u e S t n f e zu stellen .

Englisch -deutHee Sihissahrtsvertehr .
MTB . Versailles , 2 . Sept . Räch einer Meldung des „Teinps "

kündigen drei englische Schiffahrtsgesellschasten
an , daß ihre Schiffe in Bremen , Hamburg und Rotterdam
Ladungen für Indien aufnehmen wenden .

Die Eurohareife de? Zchah von Prrficn .
W? B . Bern , 2 . Sept . Der Londoner Korrespondent des „Secolo "

vergleicht die Europa reife de? Schah von P e r f i e n mit der Reif .'
des Khediven von Aegypten im Jahre 1914 und vermutet , daß der
Schah niemals mehr in fein Land gurückkehren Iveroe .

Die Vorgange in der Pfalz .

Zu den P « tschi>ers«ch?n in der Pfalz .
3c AtUnchen, 2. Sept . Die Korrespondenz Hoffmann meldet : Mini -

sterpräsident Hoffmann und der Präsident des bayrischen
Landtags haben an die Oderpostdirektion in Speyer
und an das Bürgermeisteramt in Ludwigshafen je ein
Schreiben gerichtet , in dein den Beamten des Ludwigshafener
Hauptpostamts für ihr vaterländisches Verhalten der herzlichste
Dank de » Vaterlandes ausgesprochen wird . Ii : dein Schrei -
ben an das Bürgermeisteramt Ludwigshafen wird dieses gebeten, , der
Bevölkerung den wärmsten Dank für das furchtlose Verhalten
und das tapfere Jekenntni ? zu Staat und Reich auszusprechen . Zu-
gleich wird die Hoffnung ausgedrückt , daß diefe glänzend bewährte
Gesinnung auch die weiteren Kämpfe der reichstreuen Bevölkerung
glücklich überstehen werde zum Wohle des tev .ven Vaterlandes und
zur Ehre der schwer heimgesuchten Pfalz ,

Die Stimmung in LudwiLShafrn .
dt L» dwig »hasen , 2 . Sept . lPriv .) Die Lage rn der Pjalz ist

noch nicht geklärt , da immer noch der letzte Veryastete , der Brief -
träger Fuhrmann , von den Frcn ^osen in Haft behalten £ >ird ,
mit der Begründung , daß gegen ihn die VoruntersuilMng noch nicht
abgeschlossen sei. Fuhrmann stand am Freitag morgen bei den Bo -
ten im Hauptpostamt neben dem getöteten Postbeamten See und
kann bezeugen , daß dieser vo? i einem französischen Sol -
daten erschossen worden ist . Dies dürfte der tiefere Grund fein ,
weshalb die sranzösisch ^ Behörde Fuhrmann noch immer in Haft be-
hält . Solanze dieser eine Mann noch nicht auf freiem Fuß ist, kann
der Generalstreik stündlich ausbrechen . Mögen die Franzosen auf an -
deren Gebieten noch so viel Konzessionen machen , diefe eine Forderung ,
die Freilassung Fuhrmanns , ist entscheidend . Die Verhandlungen
werden fortgeführt .

Die Regierung der Pfalz hat inzwischen , zu den traurigen
Vorkommnissen im Hauptpostamt am Freitag morgen ein amtliches
Kommentar herauegeAeben , das in allen pfälzischen Blättern
veröfsentlickt wird und die Genehmigung der französischen Behörden
zefunden bat .

Die Beisetzung des ermordeten Postverwalters See axtr
gestern nachmittag eine imposante Kundgebung für die Reich s -
treue der Pfälzer , speziell der Ludwigshafener Bürgerschaft . Die
Arbeiter hatten bereits um 12 Uhr die Betriebe verlassen .
Ganze Fabriken nahmen geschlossen an der Beisetzungsscierlichkeit
teil . Die Zahl der Teilnehmer war so groß , daß man sie nicht genau
schätzen konnte - Am Grabe wurden zahlreiche Kränze nieder -
gelegt und viele Reden gehalten , in ö 'Tien der feste Wille zum
Durchöruch kam , daß jetzt das französische Unterdrückung -; -
systein abgeschüttelt werden müßt « . Der T

'
ote sei allen

'
ein

Vorbild deutscher Treue und des Willens gewesen , frei zu
Bin in Tun » nd Denken . D » c Postbeamte , der in der verlxiligiris -
vollen Nacht «rm F « itvg mit Zee aus Posten stand , sandte ihm den
letzten 'Rochruf nach.

? nr Lage im Gsten >
Die deutschen Truppen im Soltik » m .

Sch , Berlin , 2. Sept . (Privattel .) In der Angelegenheit der
deutschen Truppen im Baltikum ist, wie wir erfahren ,
eine Abordnung der Truppen auf dem Wege nach Berlin , um
direkt « Verhandlungen mit dein Reichswehrministerium zu

führen . Bei der maßgebenden Stelle besteht die Absicht , auf unbe -
dingteDurchführungen der Anordnungen der Reichs -
regierung zu bestehen , jedoch den besonderen Verhält -
nissen der für das Baltikum angeworbenen Truppen möglichste
Rücksicht entgegenzubringen ,

MTV . Mita « , 2 . Sept . Bei einer Parade der Eisernen
D i v i s l o n erklärte Graf von der Goltz in einer Ansprache ,
er müsse die Weigerung >>er Truppen , abzufahren , m i fe ti i U
ligen . Er könne fick » i ch t a n die Spike einer Beweaung
stellen, die gegen seinen Befehl geh^. Srine Pflicht sei c8 ,
auf die Schwierigkeiten der Ansiedelung im Balti -
k u m aufmerksam zu machen , er b o f f e aber , daß England und
Deutschland die Notwendigkeit des Verbleibens der
Truppen einsehen werden , Im anderen Fall « müsse g e -
horcht werden , um die Welt von der Müte der Truppen zu über
zeugen . Wen« alle das Vaterland liebten , dann werde
die neue deutsche Republik aufblühen . Mit diesem
8 i e f vor Augen hatten die Truppen jedem Befehl Folge
zu leisten .

Aus dem neuen Nuktand .
Unterdrückung eines BauernaufstandeH .

MTB . Amfterdiim , 2. Sept . x'cnit . Telearaaf " melden die
„ Times " c .is Helsingfors , daß das bolschewistische Blatt „ Prawda '
beUchkt , daß die Sowjettruppen einen Bauernaufstand
unterdrücken mußten , der von den Revolutionären or »
ganisiert >vnr .

' Viele Mitglieder der Partei seien er .
schössen worden .

Die Engländer b« i der Nordoffrnstve .
LLTB , Amsterdam , 2. Scpt , Der „Nieuwe Rotterdamsche Eon »

raiit " meldet , daß britische Flieger an der Archangelsk »
front auf Ienza Bomben geworfen haben - Hierauf nahmen zwei
australische Z n f a n t e r i e - Neg i me n t e r nach heftigem
Kampfe Besitz von diesem Ort . Vier bolschewistische Kom »
missare und 50 0 Mann wurden gefangen genommen , sowie
mehrere Geschütze erbeutet .

Die rumänisch « Ossensioe .
Sch , Rotterdam , 2 . Se ?)t . (Privattel .) Die „Times " meldet von

der rumänischen Front : Die rumänischen Truppen haben den
Dnjestr überschritten . Die Stadt Tirospol ist nach
Vernichtung der Roten Garde von den Rumänen be -
setzt . Die Rumänen stehen im Rücken der geschlagenen
B o l s ch e w i st e n a r m e e .

Soajet - Hilfe für China .
— Heljingsore , l . Sept . Ein Moskauer Funkspruch meldet , daß

vor einigen Tagen eine große chinesische Versammlung
stattgefunden habe In dieser Versammlung habe der Chef der Ost -
> !>i? iluna des russischen Kommissariats für .' iisländisch ? ,- Angelegen -
hellen bekanntgegeben ^ daß die Sov f etreg ieru ng Ende Inli ein
Manifest an Volk und Regierung Süd - und Nord ,
chinas gesandt habe m »t dcr Mitteilung ^ daß die Rote Sovjet -
a r m e e ihren Marsch jenseits des Ural gegen den Osten wieder
aufgenommen habe , um den arbeitenden Klassen Chinas Hilfe
zu bringen , wie auch die Sevjctregi ^ ung bereit sei , dem chinesischen
Volk all das wiederzugeben , Von ? ' hm die Regierung des Zaren qenom -
men habe .

Die Geschehnisse im Reich .

Pr . München , 2 . Sept (Prb . ) Im Parteibüro der il . S . P .
in München ist heute stacht eingebrochen und die gesamte Kar -
t v t h e I sowie die M i t g l i e d e r b ü ch c r derjenigen aestcchken wor -
den , die von den M e h r h e i t s s o z i a l i st e n zu den Unabhäiigigen
übergegangen sind . Wenn andere,i Leuten derartiges passierte , pfl»g-
ten Unabh»ingig « und Komi» «niktei- gern von bestellter Arbeit p>
reden , bei ihnen selbst ist das natürlich ganz ausgeschlossen -

Licf «rsngsprämi «n für Brotgetrcid «.
WTB . Berlin , 1 . Sept . Wegen der ungenügenden An -

lieferung von Broigetreide und G erste bei der Reichs -
getreidestelle hat der Reichsemährungsminister zur Steigerung de?
Zufuhren Lieferungszuschläge für Brotgetreide in Höh « von
ISO Mark für die Tonne bis zum 30 , September und in Höhe von
75 Mark bis zum 15 . Oktober angeordnet . Die Lieferungszuschläae
werden auch für bereits geliefertes Getreide nachbezahlt . Gleichzeitig
ist der Ausdrusch von Hafer bis zum 10 . Oktober
verboten worden , und die Eisenbahnverwaltung wird bis zu
Mitte Oktober nur die Verladung von bereits vorher mit Genehmi¬
gung der Kommunalverbände ausgedroschepm Hofers zulassen . Die
Mehrkosten für die Lieferungszuschläge werden aus das Reich
übernommen , so oaß eine Verteuerung des Brotes nicht eintritt .

Alldeutscher Verbandstag .
— Berlin , 1 . Sept - Der Alldeutsche Verband ist heute t»

Berlin zu seinem erst «n Verbandstag seit der Revolution zu-
sammengetretsn , nachdem ihm gestern eine Sitzung des ge -
schüftsführenden Ausschusses vorangegangen war .

Herr Iustizrat E l a a s , der Vorsitzende dos Verbankes bezeichnete
rn ß-iner Eröffnungsrede den November - Um stürz als das
jzrößte politische Verbreche « der Weltgeschichte , Den Brief SJn _

-
denburgs an Michaelis vom August 1917 reklamierte er lt . Frktf ,
Ztg . als ein glänzendes Zeugnis für die Richtigkeit der Politik des
Alldeutschen Verbandes wählend des Krieges . Mit der Staaisform ,
wie sie die Revolution geschaffen habe , gedenke der Alldeutsche Ver -
band sich keineswegs abzufinden . Mit allen Stimmen gegen eine
habe der geschäftssührende Ausschuß beschlossen, dem Verband ein
klares Bekenntnis zur Monarchie vorzuschlagen . Der Ver -
band gedenke dabei nicht , bei einer Restauration nach französischem
Muster mitzuwirken . Ihre Notwendigkeit müsse von dem Volke
stimmungsmäßig erkannt und anerkannt werden , ehe si«
stattfinden könne , und das Herrschergeschlecht selbst müsse seine Rück-
kehr erarbeiten . Auch müsse die neue Monarchie der deutschen Ver¬
fassung »oni Herrschertum entsprechen . Nur l' öckiste Leistung reckst-
fertig ? Ochste Rechte Die Zeit der schönen Worte anstelle ehrlicher
Arbeit müsse der Vergangenheit angehören . Die Rückkehr zur Mo »
narchi? sei Wnu>sch und Willen aller guten von gewissenlosen Hetzein
noch nicht verführ!»n Deutschen . Der Verband vor d«t Frage ,
wie es zu machen sei . die Massen von ihrer Notwendigkeit so odor s»
zu überzeugen .

Der zweite Redner , Frhr , v . Vietinghoff - Sch e e l , unter¬
stri ck? dieses Bekenntnis zum Kaisertum Rückkehr zur Monarchie und
Reaktion seien leineswegs dasielbe . Das Kaisertum fei mit
einet ir « iheitlichen Verfassung sehr wohl verträglich .
Noch üllemal in der Geschichte des deutschen Volke :, habe sich die
Sehnsucht nach der Wiederkehr des Kaisertums gemeldet , wenn der
Zusammenbruch der Dynastie erfolgt war , und auch jetzt bereits sehne
sich das Volk nach dem Augenblick , in dem der Kaiser in aller Herr -
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Cid,feit rtcu vor uns hinket «. Di « zweite Forderun « des alldeutschen
Verbands sei die Ruckgewinnung der geräumten (5t «
biete , sei die Forderung der deutschen Irredenta . Die Entfiebe¬
rung Deutsch - Oesterreichs in das Reich hätte am Tage des
Zusammenbruchs der Habsburger Monarchie vollzogen werden müssen .
Daß es unterblieb , sei bedauerlich , eine schwere moralische Belastung
der zuständigen deutschen Stellen . Auch für die F l a m c n und
Balten halte der alldeutsche Verband am ErlSsungsgedanken fest.
Schwere Kämpfe stehen im Innern in Aussicht, bevor der
Verband an die Erreichung seiner Ziel« denken könne . Schwere
Kämpfe werde besonders die Beseitigung der unerträglichen Vorherr -
schast des Judentums kosten- Die Befreiung nach autze« hin
hätte keinen Zweck, wenn diese Schmach bestehen bliebe .

Von besonderem Interesse war unter den folgenden Rednern die
Erklärung des Mitgttedes der Wiener Nationalversammlung . Iu -
stizrats Dr . Rosin . der den geschlossenen und vorb eh alts -
tosen Eintritt der SS Mitglieder der großen deutlchen
Vereinigung der deutsch - österreichischen National -
Versammlung in den alldeutschen Verband ankündigte .
Er saate : „Das fluchbeladen ^ Habsburger Haus ch fort !
Für immer ! Falls es jetzt wiederkehren sollte würde kurzer Prozeß
mit ihm gemacht werden . Wir würden bereit sein , uns zu, seiner Be¬
kämpfung mit den radikalsten Elementen zu verbinden . Wir sind
Anhänger der Einverleibung Oesterretch - durch
Deutschland . Sie ist unsere einzige Rettung . Wir verlangen
einen Hohenzoller , keinen Habsburger , wenn der Umschwung kommt .
Unsere Magnetnadel zeigt nach Norden . Wir sind Anhänger eines
echten , wahren Preußentums "

r *
An die Beratung des gejchaftsführenden Anschusses jchnetzen sich

heute die öffentlichen Verhandlungen des Verbandstages an .

Kadifche Chronik .

Karlsruhe , S. Sept . Dem demnächst hier zusammentretenden
Landesparteitag der badischen Sozialdemokratie
liegt u . a . folgender Antrag vor : „Alle Beamten und Beamtinnen
im Reich , im Staate und in den Gemeinden sind nicht mehr mit
besonderen Pensionsrechten auszustatten . Sie sollen in
Zukunft der Privatbeamtenverstcherung des Deutschen Reiches unter
den gleichen Bedingungen angeschlossen werden, wie die Prinatbeam -
ten , Reich . Staat . Gemeinden haben die auf sie entfallenden Beiträge
für

'
ihre Beamten und Beamtinnen nach den bestehenden gesetzlichen

Bestimmungen der Privatbeamtenuersicherung zu leisten."

• • • Karlsruhe , 2 . September . Der Ausschuß der mittleren Städte
Badens hat sich mit dem Entwürfe des Regierun ?srats Dr . K a mp f s-
meyer über das he i m st ätte n g es e tz besaßt und kam zu der
Ansicht , daß der Kamvffweyersche Entwurf , auch mit der letzt vollzo --
netten Aenderung vollständig abzulehnen sei, weil der darin detreten «
Weg geeignet ist, die Wohnungsnot zu verschärfen und die Wohnungs -
iniotc zu verteuern , statt eine Linderung herbeizuführen . Dagegen halt
der Ausschuß andere Maßnahmen für erforderlich, um zu verhindern ,
daß infolge der jetzigen Baupreise die Besitzer ftüher erbauter Hauser
- ine übermäßig hohe Rente erzielen. In diesem Stnne hat Geh. Rat
Timme im Namen der Städteordnungsstädte bereits Vorschläge ge-
macht, die auch von dem Ausschüsse der mittleren Städte gebilligt wur -
den . Der Ausschuß der mittleren Städte billigte die Absicht , daß die
Regierung von jetzt ab nur noch feste Zuschüsse zu Neubauten , nur
auf Erund der vorgelegten Voranschläge gewähren will .

( !) Karlsruhe , 2 . Sept . Für Militäranwärter sind seit
einiger Zeit dreimonatige Unterrichtskurse für den Zivildienst einge-
führt die den Zweck haben , den Lehrplan einer siebeuklassigen Volks-
schule

'
durchzuarbeiten- Auf Erund der Abschlußprüfungen sollen die

Militäranwärter von Den bei manchen Behörden üblichen Vorprüfun -
gen befreit werden , sofern sie das Zeugnis über den Nachweis der in
der Abschlußprüfung geforderten Kenntnisse vorlegen können . Dag« ,
gen kann aber nach einem Erlaß des badischen Finanzmiinsteriums
die Abschlußprüfung für die dreimonatigen Kurse nicht allgemein für
den Nachweis der wissenschaftlichen Befähigung für die mittleren Be-
amtenstellen im Sinne der badischen Gehaltsordnung
als genügend angesehen werden. Von seiten des Eenralkommandos
wird auf diese Stellungnahme des badischen Finanzministeriums hin-
gewiesen mit dem Anfügen, den Militäranwärtern geeignete Kennt-'
nis zu geben . „ ,

§■Durlach , l . Sept . Mit dem heutigen Tage ist dieVolkswehr
aufgelöst worden : die Mitgliederzahl war seither schon stark reduziert
worden . Die noch vorhandenen VolkswehrmSnner werden, soweit
sie sich dazu eignen, in den Dienst der Polizei , bezw . der Fahndungs -
abteilung übernommen .

: : : Pforzheim , 1. Sept . Der Verein städtischer Beam -
ten hat den Stadtrat ersucht , Strafantrag gegen den Stadtrat
V a r th -e l lU . S . P ) wegen Beleidigung zu stellen . Barth «!
hatte in einer Volksversammlung gesagt: „Auf dem Rathaus « ist von
unten bis oben, bis auf einen kleinen Teil der Beamten , alles morsch
und faul , wie ein preußischer Kommißstiefel !"

dt . Wcinheim , 31 . August. Zm hessischen Odenwald wer-
den jetzt überall wieder Kirchweihsest « in althergebrachter Weise
gefeiert . Festbraten . Würste , sehr teure geschmierte Weine, Kuchen-
berge, ein- oder zweitägiger Tanz , vorher Abholen der Kerwe aus dem
Feld mit vermummten Fußgängern , mit Besen bewaffnet , mit Fest-
reitern und weiß gekleideten Mädchen, Vortragen des Kerwespruches
usw . : nur sind die Kerwen nicht mehr so billig-

) ( Oberwolfach . i . Sept . Bei der gestern hier stattgehabten
Bürgermtiflerwahl stimmten von 1047 Wahlberechtigten 838
ab . Auf den seitherigen Bürgermeister Mathias Echle fielen 443 . auf
Gemeinderechner Otto Schnctzer 3SV Stimmen . Der seitherige Bür¬
germeister Echle ist somit wiedergewählt .

— Weil -LeopoldshSH «, 1 Sept . Zum Bürgermeister der badisch-
schweizerischen Grenzstadt . Weil -Leopoldshöhe-Fri ^ »lin gen warte
Stadtrsvifsr Kraus aus Mannheim gewählt .

Reichspräsident Ebert i » Heidelberg .
8e£ Heidelberg , 2 . Sept . Bei seiner jüngsten Anwesenheit kn Herl-

delberg stattete Reichspräsident Ebert auch der Pfaffe ^gasse und
dem Haus , worin er 1871 geboren wurde , einen kurzen Besuch ab .
Das „Heidelberger Tageblatt " schreibt über den Verlaus dieses Be-
suches in anschaulicher Weise:

Vor dem Bahnhof standen Autos M Abfahrt bereit . Von freund -
lichen Zurufen begrüßt , schoben sie sich langsam durch die Menge und
fuhren dann über die Fmdncksvri -ä? den Neckar entlang . Ueber die
alte Brücke bogen die Autos in die Altstadt zur Pfakfengasse , wo noch
das graue Haus mit den grüben Fensterläden steht , wo Ebert im
Jahr der ReichsgrÄnduag . 1871, geboren wurde und wo ihm an der
Wiege nicht gesungen ward , daß er einst das Erbe des KniHrrtums
verwalten würde - Diese alte gemütliche Gasse hat etwas von Wühcnrt
Raabes Zperlinasxasse . Da wohnen noch allerlei Gevatter Schneider
und Handschuhmacher und geruhsame Leute , die den Ebertfritzel noch
«ms der Zeit kennen , wo es noch kein Neuenheimer und Rohroacher
Villenviertel gab und wo noch nicht die Pferdebahn , geschweige denn
die Elektrische durch die Straßen bimmelte . Hier trägt alles noch
das altstädtische Gepräge von früher . , und cmch die Bewobner der
Pfaffeitgasse sind seßhafter gewesen als Ebert . Sie haben es sich nicht
nehmen lassen , einen Ehrenbogen über die Gasse M spannen . Da
springt der alte Droschkenhalter Karl Seppich aus dein Tor , mit ihm
seine hochbetagte Mutter , seine glückstrahlende Frau und allerlei an -
dere , frohbewegte alte Leute , die Ebert noch als den Schneid ' rsbub
und kleinen Spritzer aus der Pfaffengasse kennen und ihm herzlich die
Hand schütteln . Seit er in der Fremde war , ist er schon manchmal
nach Heidelberg zunickgekommen und hat die Verbind -urm mit seiner
schönen Heimat nie aufgegeben . Und plötzlich sieben dem Reichspräsi¬
denten die Freudentränen in den Augen und nach der Autofahrt creSt
er noch einmal zu Fuß in die Pfassengasse zurück, die so voll ist von
frohen und ernsten Kindererinnerungen für ihn und in deren schmal-
brüstiger Enge das bißchen Sonne seines KinderylÄcks geschienen ist.
Sein Geburtshaus ist das Haus Untere Straße 27. das sich mit breiter
Fassade in die Psaffengasse hineinzieht und dem Bäckermeister Bur -
kardt gehört . „Etwas vermisse ich darin, " sagte Ebert , als er es be-
trat . „Die alte Trepp '

,
" erwiderte Burkardt , „die habe ich abreißen

lassen , aber ich habe noch eine Photographie davon .
" Und auf der

Photographie erkennt Ebert die alte ausgetretene Trepve wieder , die
er einst als glücklicher , kleiner Neckarschleimer herauf - und hinunter -
gehupst ist . „Herrgott , da ist ja auch noch der alte Andres !" ruft Ebert
plötzlich aus . als er den alten Kutscher wieder erkennt , der ihn einst
manchmal auf das Pferd klettern ließ oder ifrm auch mit der Peitsche
was hinten drauf Mb , wenn er sich an den Wagen hing . So reihte
sich hier in der Pfasfengasse eine Erinnerung an die andere-

Aus dsr FKZidestzlMptstKdt .
Karlsruh « , den 2. September .

4 - B «fctz««g der Oberbürzermeisterstelle . Vom Rathaus wird
uns geschrieben : Die Kommission des Stadtrats für die Obertürger -
meisiorrvahl teilt mit , twß die eingelaufenen Bewerbungeil geprüft
worden sind. Hinsichtlich mehrerer nach Ansicht der Kommission für
sine etwaige '>dahl in Betracht kommende Personen werden weitere
Verhandlungen geführt werden . Ohne sich auf die Zahl der innerhalb
der Bewerbungsfrist und nachträglich eingegangenen Bewerbungen
?u beschränken , Imt die Kommission verschiedene Bewerber als für « ine
engere Auswahl geeignet bezeichnet . Damit widerlegt sich von selbst
die von unzuständiger Stelle in der Presse verbreitete Nachricht, daß
passende Bewerber nicht aufgetreten seien . Die Verbreitung unzu-
treffender Nachrichten dient jedenfalls nicht der Förderung der An-
gclegenheit und sollte sich auch durch die Rücksicht auf die in Frage
stehenden Bewerber verbieten .

( !) Sicherheitspolizei . Auch die badische Regierung beabsichtigt,
ähnlich wie dies in Norddeutschland der Fall ist, in einzelnen g r ö-
ßeren Städten Sicherheitspolizei aufzustellen, in der
auch aktive Offiziere und Unteroffiziere Aufnahme finden können.
Wie militärischerseits kundgegeben wird , haben sich Unteroffiziere , die
eine Verwendung zu dieser Sicherheitstrupp « erstreben, unmittelbar
schriftlich beim bad . Ministerium des Innern (Ministerialrat Pleß )
in Karlsruhe zu melden.

( !) Aus der Karlsruh «, Dez >risr «tss!t>n,tg. Hettk vormittag
8 Uhr fand unter dem Vorsitz des Amtsoorswndes Geh . Regierung ?«
rat H e b t i n g eins ordentliche Sitzung des Bezirksrats statt , in
welcher zunächst in öffentlicher Verhandlung folgende Vertvaltungs -
fachen zur Erledigtina kamen. Das Gesuch des Wirts Karl Burk
in Karlsruhe um Erlaubnis zum Betrieb der Echankwirtschaft mit
Branntweinschank zum „Großen Kurfürst "

, Eofienstr . 80 hier , wurde
genehmigt , ebenso die ioljfenixn des Wirts Karl Klein in
Karlsruhe für die Schankwirt >chaft mit Branntweinschank zum „Me-
tropol "

, Kaiserstr. 23 hier , des Wirts Friedrich Baumann in
Karlsruhe für die Schankwirtschaft mit Branntweinschank zum „Gol-
denen Kopf"

. Markgrafenstr . 49 . Weiter erhielt die bezirksrätliche

Genehmigung das Gesuch der Firma A . Scha « ff « r IL To . « # ffi*
nehmiaung zur Errichtung eines Lagerhauses mit Backsiederet ™
Rheinyafen . Südbeckenstraße 7. Sodann wurden in vor geheim»

Sitzung noch mehrere Punkte erledigt .
( : ) Das R -ichsnotopfer und die Städte . Der Ausschuß der türm*

ten Städte Badens will ritte Eingabe an die dentsäv Nationalvev
Sammlung machen , in der dre Uebenveisung eines Teiles des Ertrag«
des Reichsnotc-i^ ers an die Städte verlauft wird . .

( : ) Di« Stiidie und die Konnnunalisterung der Lichtspielh -iM« -
Der Ausschuß der mittleren Städte Badens hat einen UnteransichW
eingesetzt zur Prüfung der Frage der Ko-mmunalisierung der LuV
spielhäüser. _ .

# D»e Neuordnung d«r Miete am Landestheater . Die G« >e«^
direktion des Landestheaters gibt an andrer Stell « die Einrichten »
bekannt , die an die Stelle der seitherigen Iahresplatziniete treten W -
Freiheit in jeder Richtung , ichreibt sie daher , in der Wahl der -ls »*
r nd der Vorstellungen , das schon laug erstrebte Ziel vieler langjährig «»
Theaterfreunde , konnte die Einrichtung der Platzmiete nicht bnngc «'
p ' ldem unterl >and sie die BeweMnasfreiheit der Tl êaterleitung in der
Ausgestaltung de? Spielplanes . Den Inhabern von VorzuKskarten
wird allwöchentlich vor Bezintt des allgemeinen Verkaufs Eelegeilh ^u

zur Lösung von Karten l * Jen ihnen zusagenden Vorstellungen
den werden . Mittels dsr Norzugskarten hat also jedermann d-ie
Auswahl unter allen Plätzen zu einer beliebig gewählten Vorstellu !' ?
an einem bestimmten Tag , Auch den bishe « igen Platzmietern könfl «»
die Vorteile der neuen Einrichtung nicht verborgen bleiben -- }
werden nicht immer gerat '? den bisher benutzten Platz erlangen
neu . äffet die völlige Unabhängigkeit von den Verfügungen der
terleitung bezüglich der Wadi de : Stücke wird , wie sie balo wahrniV
nnn werden , den kleinen !k>erzicht , völlig aufwiegen . Genl «in !an >
Geschmackerichtunx und frühzeitige Verständigung Verwandter » no
Besreundeter unteieiimn « : »bcr den beabsichtigten Besuch einer
sührung kann auch unter der neuen Einrichtung das gefcllschrcst̂
Zusammentreffen im Theater auf benachbarten Plätzen ermc -gUck -^
Das dringend notwendige Band zwischen Tlieaterfreunden und TS - -,
terleitung würde durch einen unbehindert sich entwickeln könnende
Spielplan um so en<?er geknüpft werden , als die Theaterleitung r-t®
mehr mit einem vertraglich Gebundenen Besucherstand zu rechnen !l« '
sondern lediglich durch ihre Darbietungen auf den freien Willen de
Besucher einwirken kann . Durch diese Neueinrichtung Ire fr« ite 37
terleitung den Theaterbesuchern wie den Künstlern in gleichem
zu dienen und der Spielvlan kann sich — durch keine Fessel gehemmt
und nur künstlerischen Zwecken dienend — in Freiheit entfalten ,

A Dc >» FußbaUilnb Sä 'Jstcm veranstaltete am Sonntag >m
rant Ziegler einen Famil ' enabend, der in allen Teilen wohlxelu^ ^
und stark besucht war . Für d :e Untechalt -iag de: Gäste war aufs De?
gesorgt . In bunter Reihenkolae wechselten die Darbietungen w

Musikstücke, Gesangssolis , Couplets . Lieder xm Laute und nicht
Lieder der neugegründeten Gesau -̂ sabteilung des Vereins unter ~ c '

tung ihres Dirigenten Herrn P ?ef' er , alles fand reiche Anerkcnnum
bei den beifallssreudigen Gästen. .*

: : : Im Schaufenster unserer Keschä ' tsft^l!« sind folgende Bild « ??
ausgestellt : „Die Vereidigung des Reichspräsidenten vor dem
dialtisch "

, „Der vielgenannte Berliner Eipolizeipräsident Eichĥ ^
'

. .Vor dem Ratün «; ! rhvater in Weimar " / . .Zum Aufruhr in vor
schlesien" . . ..

y Stadtüart »» . Am Mittwlvh nockunittag findet im Stadt <̂ >r^ ,
ein Konzert der Kapelle des I . Bad . R «ichswchr -R « ats . Nr - 27 Jiâ

L « ftwLrm « n Karlsruhe
-nach de» ? r »b «cht»r' ? kn itr ni «te» r»l»«iscke » Stetten '). , .

Am 1 . September , mittags : Mrometer 753 .4 mm , ThermoM «'

18,4 Krad , absolute Tüchtigkeit 11 .Z m,rn , Feuchtigkeit in Prozenl
72, Wind NNO . , Himmel : wolkig . Am i . September , abends : 2^ * -
meter 753,0 mm , Therntsmeter 13,1 Grad , absolute Feuchtigkeit
mm , FeuchtiaLeit in Vrozenten 84 , Wind NO., Himmel: halb
Am 2 . September , morgen ? , Barometer 752,3 tnm , Thermometer - »

j.Grsd , absolute Feuchtigkeit 8,9 mm , Feuchtigkeit in Prozenten ^
Wind NO -, Himmel : wolkenlos . , .

Höchste Temperatur am 1 . September 19,8 Grad , niedrigst « ^
darauffolgenden Nacht : 9 .7 Grad . — Niederschlagsmenze , gemessen «
2 . September , früh 7 -26 Uhr : 0,0 mm .

Herrcnstkneiderei I. Ranoes

Hans Leyendecker
14014

Kaiser straf ,t 16t
eine Treppe

Eina . Ritterstraß «
Teleph . Nr . 1316.

Karlsruh *

Statt Karten .

Wilhelm Maier
Toni Bastian

Verlobte
September 1919

Mühlburg

Tannenberg.
Die Königsbcrger Gedenkfeier für Tannenberg

— Königsberg , 1 . Sept . Die im hiesigen Tiergarten am Sonntag
veranstaltete Gedenkfei « ran dem ruhmreichen TagvonTan -
n e n b « r g nahm « inen glänzenden Verlauf . Der Feier wohnte auch
der kommandierende General des 1 . Armeekorps. Generalleutnant v.
E s t o r f f bei Wohl 40 000 Festteilnehmer durchfluteten den Garten
und unterhielten sich bei allerhand Veranstaltungen , Gelange- und
Musikvorträgen . An Generalseldmarschall v . H t n d e n b u r g und
die übrigen Führer von Tannenberg wurden Telegramme gesandt,
die die Verehrung der Ostpreußen zum Ausdruck brachten. Auch die
in Hohenstein vom 20 . Armeekorps, dem ostdeutsck?en Heimatheer , und
dem Äasuren - und Ermlandbund veranstaltete Erinuerungsfeier an
den Tag von Tannenberg hat trotz regnerischen Wetters einen wurdi -
gen Verlauf genommen. Es hatten sich zahlreiche Deputationen aller
Verbände der Reichswehr, des 1 . , 20 , und 12, Armeekorps eingefunden,
ferner besondere Abordnungen jener Truppen , die bei Tannenberg
mitgesochten haben Gleichzeitig von drei Tribünen wurden Festan-
sprachen gehalten . Nach Beendigung der Gedenkfeier wurde ein
Hnldigungstelegramm an Generalseldmarschall v. Hindenburg gesandt.

Hindcnburg am Jahrestag von Tannsnberg .
— Hannover Sept - Anläßlich des fünften Jahrestags

der Schlacht von Tannenberg brachten gestern nachmittag
die S ch ü l e r der Hannoverschen Schulen dem Feldmarschall v. Hin -
denburg eine Huldigung . Er hielt ein« Ansprache , in der er
u . a . sagte :

„Haben Sie '
herzlichen Dank , für die Worte , die Sie an mich ge-

richtet haben . Sie kommen von Herzen und sind zu Herzen gegangen.
Wenn es mir gelungen ist , heute vor fünf Jahren einen glänzenden
Sieg zu erringen , so führe ich dies auf Gottes Fügung und den Geist
der mir, anvertrauten Truppen zurück. Dieser Gfist darf nicht ver¬
loren a^hen, wenn auch jetzt traurige Zeiten ftlr uns «Msorvchsn
sind . Wir dürfen den Mut nicht sinken lassen , wer diirien nicht
511 Parias der Gesellschaft , zu Heloten » nserer
Feinde werden. Wir mLssen wieder das werden , was mix
damals waren , als in Versailles das rrsue Devtsche Reick?
gegründet wurde , wobei ich mich unter d?itjel «gen befand , die das
erste Hoch auf den Kaiser ausriefen . Der Seist dieser großen Zeit
darf uns nicht verloren gehen in dieser schlappen , falschen
3 « it . Dasur hat die kommende Zugend zu sorgen , und der
Getst. der aus Ihren Worten spricht , gibt mir die Gewähr dafür , daß
sie wieder kommen wird , wenn ich sie auch nicht niehr erleben werde.
Ich muß unser deutsches Vaterland von dort oben

wiedersehen frei von Gemeinheit . Falschheit und Un -
würde . Unser deutsches Vaterland lebe hoch! („D- Tgvztg.

") .

Oer Münchener Geiselmord vor Gericht .
«= München , 1 . Sept . Der heutige erste Verhandlrmgstag d«S

BolkSgerichtS wurde ganz von dem Verhör d : £ Hauptangeklagten
Seidel in Anspruch genon ^ nen . Seidel war Mitglied der Kam -
monistischen Partei . Er erklärt « lt . „ tjrif . Zig .

"
, er sei im Luitpold -

gymnasiurn als politischer K« nmandat »t tätig gewesen , haSe eine rein
politische Tätigkeit ausgeübt » itb fei an t>k Befehle des Oberkom -
maitdoS , des Vollzugkrat « und der Stadtkom -mandantur gebunden ge-
Wesen. Er bestreitet Verhaftungen und Festnahnue von Perionen
von sich auL angeordnet zu Haien . Wer dt« V»rhust « ng der später
als Geiseln erschossenen Mitglieder der Thul -egesellschaft , der Gräfin
W e st a r p, des Areiherrn von S e a d i c . de? Kunstmalers N e u°
hauk , Deicke und des Cisenbahnsekretörß Daumenlang be-
fohlen habc , sei ihm nicbt bekannt .

"Plan babe sie wohl m der Absicht
vetbofiet , Konterreooluironäce unschädlich att machen . Seidel be¬
streitet auf Vorhalten de« Vorsitzenden hin , sich den Verhafteten ge-
genüber brutal benommen zu haben . Besondere Räume für die Ver¬
wahrung der Gefangnen hätten nicht bestanden . Einmal habe er
von Egolhofcr den ?Aefehl bekoinmen . die befangenen im Keller
des Gymnasiums unterzubringen . Er babe sich gegen diesen
Aufenthaltsort ausgesprochen und auch in einer Nacht veranlaßt , daß
sie ins 2l>'ach ?-,immer g^ iührt tmniden , um sich erwärmen zu können .

Der ti o r s .i t : >> d e erklärt , er habe sich den Kcller angesehen .
Er se ' mit großen Erwartungen hingegangen , die jedoch weit uler «
troffen wurden . Er zeigt den Angeklagt .n und den acht Verteidigern
eine Aufnahme des Ä . llerV, die von der Ungeheuerlichkeit des vier
Meter langen , vier Meter breiten und 1,75 Meter hohen , von dem
Tageslicht völlig abgeschlossenen Locheß keine annähernde Vorstellung
gäbe .

Rechtsanwalt Liebknecht erwidert emgt , er könne versichern ,
das; dies ein Palast sei gegen die in denrn nach den % (tmarr -
UJttuhert die Ächachhchtsesttngenen und poltrifchen Häftlinge untrnge -
brn ^ tvardcx seien ,

Jeidel glaubt , Egel Hof er h«be d«jt ÄofM abgeben , die
tu hta s>»Ksr pti stecken ! Tau « , , da? dl?

Gräfin Ai«sta>p SN« « « ndo u« ch ihl« Smkieferung wi <ck« Ü»»I
Keller herausgeholt , und daß ste dann vergewaltigt wurde, weiß er
nichts . In der Nacht zum LS. April habe er von Lev en und Levine -
Nissen und wahrfcheinilich auch von Axelrod im Gymnasium Besuch
erhalten . Er sei mit ihnen auf chren Wunsch in den Kelle? gegangen .
Einige Gefangene hätten sich darüber beschwert , daß sie im Keller
liegen müßten , worauf Levien erwidert habe , er sei auch schon in
solchen Löchern gelegen , di? noch schlimmer gewesen wären wie divseS.

Wenn
ebenso
erklärt
mit Bitten
reckt .

sie (Leuten und Hienossen) eingesperrt würden , würde ''Mai* ^
behandeln . Gein « frühere Aussag « , als habe Levien

: . Morgen (?cbt r? sowieso um die Ecke, es ist überfluf ! -^ . c,
iiten zu befassen "

, hält der Angeklagte nicht mehr «

In s« i« em weiteren Verhör bestreitet S « i d « l , «inen
an Schiiklhoser « teilt zu haben , zur Erschießung zweier
disten, die am Vormittag vor der Erschießung der acht Eeif«!.? ^
folgte , Augenbinden berz»richt«n . Als am Morgen des .''O. Apru ^
Rotgardist in seine Wohnung gekommen sei mit der Rachr' cm .
zwei Weißgardisten müßten auf Befebl des Oberkommandos ^ ^
schoflen werden , habe er gesagt, „laßt die Finger davon" , v ^ el
habe Hausmann ( ein Straßenbabnangestellter , der neben « ^und als dessen Stellvertreter die Erschießung leitete und pu> fl!f
nachher selbst das Leben nabm . D . R .) erklärt , er trage für "~ c t >
Befehl Efielhofers »rfolate Erschießung der zwei Soldaten die , ,r
antwortung . Am Nachmittag sei « in von Eqelhoscr « ^
jeicfiieler ©efefil gekommen , für elf von den Weißen Hie
nitätsmannschaften zweiindzwanzig Geiseln zu erschießen . ^ Janj
daraufhin am T« l «phon Egelhofer erklärt , «r weigere
entschieden , solch einen unsinnigen SSefeM auszuführen , worauf -/ ilV
mann meinte , dann wolle er es tun . Als er sah , daß Hauoma^ ^ i .
ran ging , die Erschießung auszuführen , habe «r sofort E »
s u n g s b e f e h l e für einzelne Gefangen « hinausgegeben uiw
an di« Insassen des Gymnasiums die Löhnung ausgezahlt .
hauptung , et habe von einem Fenster aus der Erschießung (t
seln zugeschaut , sei falsch. Fürst Thurn und Taxis .
schon wiederholt aus der Haft entlassen hätte , sei ihm kurz vor ,
Tode nicht mehr vorgeführt worden . , . rt ein'

Demgegenüber hält der Vorsitzende dem Angeklagte ^
Reihe von Zeugenaussagen aus der Voruntersuchung vor, ,
haupten , Fürst Thurn und Taxis sei von der Exekution weg
ncn Wunsch nochmals Seidel vorgeführt worden , bei dem tT
kein Gebär gefunden l« be. ^

Rechtsanwalt Liebknecht glaubt , im Anschluß dorffn
die VerhandlnngsmcHe des » orfviietthot zum wte? erhoire»
piot «{ti «cen !» mÄHen, i# Juie von ihm vxriibtv Terwei ' d JfotP
Z« ioBji « i-5{6öen mcht tet Ernurilui « irr Wahrhoit die« , ^
die Tätsa »P nur Lerwisthe, D« VotsiZ « nde erkkLri sta>
Erfüllung seiner Pflicht durch die fortsetzten Proteste de»
digers nicht irre mach« zu lassen.

Räch weiteren eingehenden Erörterungen über M»
Seidels aus Minchen und «eine am 10. Juli in Sachsen
Verhaftung beendet der Angeklagte sein Verhör mit der
rang , am Geiselmord keine Schuld zu tragen . Er habe ou*
chen in keiner Weise gebilligt . Die Verhandl »ng wird
gesetzt.
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Telegraphische Kurs - und Börsenberichte .
Berlin , L. September

V« antuna »a»n ref /5®.c Verl . etra -
. nenvabn im
Udd CHenbaSn US .-«o >nbarde ' m ,» rtin Scinrlch.
JBatm
gTicjitBBiin* «« 0 Danw ..

» amfia wifctft« fimbitra Süd -«merika
fW Dawv, .

W » Llovd -I* ;" ■ » onotisart . lso>/.
Vanl J05V.

» ii' ISf Bank IM ' I.- 'Skonto Kom.Mandl , 152.-
0tt .̂ »kr Bant 126' /,
SSW !™

31» /,
288. -

192. -

101%
17!'/.
'S/, .—
10*.- .

"unl MH-
&ÄÄ ld Mi

1*8»/,
Ä, .
201 ■/.
10S' |.

1G4.—
170.-
330 -
131.-
137' /.
IM .—
I«4.

BiZmarckbillie
Bochumer Ku»
Gebr Böblcr
Bremer Bull .
Brown Boverie
BndernS Eiken

208 .-
172 .-
17*.-
!S5>,'«
525.—
128 '/,

181.—
193>fr

Cbem . ffirtcSficim 102. —
Ebem . Albert 31Vk
Daimler 3)!vt . 200 . -
Dellauer <5>aS 135' /.
Deuisch -Luremba . 1*7' /«

Eilend
S .W 178 .—

Deutsche Erde « 290.—
D (Sasalflöl .
Deutsche Stall
Deutllbc Wullen
Deutscher Eikenv
Elberf Karben
Richweiler Ber »w
Aeldmt-bie Vavier 170. —
seilten ^ uilleaume IS? .—
Hilter » ro.uloclmti >57 ' /,
Plunncnmt 129 ' >-
©nSmptoi Deuti 1* 1'
© cHrn ! ir (6ctt
Kenlchow
(3cora Marie
Goldtckiniidt
Scunov Masch
Sarvener
SaSver Eisen
Sindrtch Auiter «
mann 1*2-—

S -rlch Knvler 218 . -
5? öchsier warben 2«S' t,
Sökch Eilen 190.—
S>r6cnlofie 108 ' '«
Kali 3lfchcr3ls6cn 16*' /.

JtofIB . Celluloie
Kvliväuser
Labmaver Eo .
Lanrabütte
Linde EiSmafch.
? udw Löwe
Lotbr . dement
N!ann :Smann
Ober Eifcnbcd
Ober Eifenind .
Ober Koköwerke

171 ' /.
wo .—
112' /»
I -r>l '/.
■£ ? '»
205 -
172 -
160' /»
127 —
143' /,
191' /.

Tbcnii
Rlieinfelden
KSein

260*/.

172«/.
144 .—
123' /.
223 ', .
30 l s/.
1SI ' /.
146.—

tw » , ' ilW* —

f . ' ' Mala ,9 Nllrnda
®erf ' tt. 2 . Sept . BörsenstimMHN 'iZbild . An der Börse

JPieUe sich - — '
UMpc

!y. v ' HtMyiuuu ' L.a . ti. \>m IU .UI « wjLin uu
lich großes Geschäft : SM . Stea « r Rmimana 462 . Die amt -

OrenN ^ Kovvel 169' ^
178-,^
151'/,
167 —
134' /«
179.-
IfiC. -
157.-
204 .—
116.—

. Bein Metall
?t?öctn. Stab !

io5 .— fNirt 'cS ffiontr . it
280-/. I mm

>Rnmbackier Sötte
WüMsrfwcrfe
©acufrnWcrte
Schnckeri Eo
Siemen ? S- Hals !« ig4.—
SteNiner Bulk.

Sin * 127 —
Tlir ' . Tabak 529 '/«
Ver . KSln -Nottw igi
S5ct . T Nickel M8.—
V ?r © lanillaik 540 .—
zier Stadl ? dven Mg?/,Wanderer Kadr »
rad 3ßl .~

W - s-r SBttcn 176' /.
SÖrftciicacln Al¬
kali 22? /,

^ onfloff Waldbok» 164.-
Ctfiül Minen 17i . —
Ctaöi OcnuR 121 ' /«

Auftvärtsbewegung In Stemir ftcntnwnn wurden in gcrinacm TOcfec
deutsches Petroleum und Erdolakti >)n mitgezogen . Von Kolonial -
werten führten mit 7 resp . 4% Ausbesserung Otabianf ilc und Otavi -
Genuhscheine . SchirfahrtSaktien waren vernachläss ' gt . Di ? KurS »
Gestaltung am Motcmnarkte war uireinb ^ itlich ; dock waren ober -
schlesisFie Papiere erlzolt . Die übrigen Ino -.istriewcrte und Bank -
aktien legen still und wcn >a verändert . Das Geschäft in festverzinZ -
lichen Wei -ten kam 0111 zweiten Tage der amtlich .' n Kursfrsts ^tzung in
gerogelte Babncn . österreichische und ungarische Renten blieben
wenig verändert . Nn.?ländische Banknown und Kupons rub 'aer b?i
fester Tendenz . Am Schlusz der Börse blieben AuSlanbSwerte Trumpf .

!? adilche Bank
Darmstlidti' r Vk
Deutsche Bank
Diskont » Kom-

mandit
Dresdener Bank
Oetterr Länder -
van!

RS-in Kredi' bank
EchaiM Bankver .
Sudd .DiSkcnloaes
Wiener Bankver .
Ottomanenbank
Bomiimer
Selienkirchen
.?>arvcn ?r
Lanrabtitte
Mannb Ver .Kel

131 -
104-/.
194 '/«
15? .-
127 .-

100 -

118 .50

i72' ;t
ICO«/.

Frankfurt , S. September
Vanael Kruen &
Bilk

.̂ emenlwcrke Sei«
d - lvero

Cb>>m ^ .-idr .Vcrl .
^Mannb .l

<?>?br I^unayanZ
Rdler » Ovven-
beimei

MaschinenfaSr.
Nadenia WeinS

Valchinenl « » r
Bad Durlach

Maschlneniabrik
Äi' tkncr Dilrlacd

Said & Neu
Karlsruhe

163 .-

174' /.

211 . -

172.—

15« ' /,
180.—
210 . -

Malchlnenkavr!!
<IarlSrube

Schlinck K To.
r=Tf Vanmwoll «
labrik

Spinnerei Eltlin -
ae »

Bad Nbrenfabrik
Kurtwanaen

Waaaonlabiik
iiki' ch«

« «Htteff Cfltbfioff
Aad SntTerfflöt
WanftÄiTtfl

.pii^ e ' iabri ? !fr «n*
k. nt ?>al

roo .-

285.—
1«^ -

255. -

S73 .-

a6 ir
"
,

" u"' Geschäft bauptsächlich in ausländ . ich ' n Äkti .' nwerten'
r .̂ P -n die übrigen Märkte , obwobl die Mrundstimm -ung fest war ,

i'od -.P » Hintergrund traten . ^ Rm freien Verkebr zeigten Ca -

Iy^ ''^? i7dcl >en Äuslandsaktien erzielten KurSbesseningen von 2 bis^ csterreichischx Kreditastien waren bis 8% gesteigert . Von fcc

WTV . Frankfurt a. M .. 2. Sept . (NörsenflimmungsbiQ .) An
der Dprse war die Haltung beute b^i etives lebhafterem <!?esthö.ft sesb
Blenders r>excfcf>ie reger ZZsrZehr in Auslandeaktien , von denen La -
nada -Pacistc die FichrunZ LbernaHineii . Die Kursbessernrg ma b̂te
bereits bei Beginn Fortschritte und im Verlauf « konnte sich dies«?
Papier weiter erhöben . <92 eröffnend überschritt es einen neuen
Äekcr ^kurs von 500 bis auf 507 . Baltimore Chic , sowie M !?»ri
Zertifikate besonders an ? iel:end . Weitere Stejfleruirßen erfuhren Äo »
lonialpapiere . Nordwest 16t . Otavi Slitfeuc sowie TenMcheine
stinqen pro ?«ntweise in die HSh« . Petraleumaltien . welche ruhiger
einietften schlössen sich der Auswartsb 'wegung an , belond ? r -l St » ' ur
Roinnana mit 450—«162 . Auch deutsches Petroleum fest : 28V—231
Rastatt ? r Weoqonsabri ? wurde zu wesentlich höhten K '/rs ^ i gefragt .

Am Markte der Montanpapiere waren Eelsenkirchen , Deutsch -
Luremburger und Haryener fester . Elektroaktien behaupteten ihren
Kiurstotti ». Die Atticu der chemischen Gruppe zeigten eine , ' e rii :che >

Besserung . Daimler unrerendert : 2M . Schantnngbalin zogen Ipäter
etwas an . Schiffahrtsaktien lagen fest. Am Rente ' ino. ct : schwäch-
te ^ sich Kriegsanleihe etwas ab : 78 7/e . Sonstige deutsche Neichsan -
leihen gut behauptet . Die Tendenz der mit Einheitskursen notierten
Papieren war als fest zu bezeichnen - doch erstreckte sich die Geschäfts -
tätigkeit faß ausschließlich auf wenige Papierk . Die Börse schloß fest.
Privatdiskont .V ; Prozent .

Devisenmarkt .
Geld Brie ' f Gel ^ ?<r !e > > v ;r -e r

Srlland «02 . - «» .ffl | eWtotl , S72 .r>0 372 .75 isvaniptt « 1.50 382 .50
Dänemark *55 . - *55 .50 ener .- Uita. *2.45 42 .55 . SclNnglor « 136.25 136.7»
SSweden 511 .— 511 .50 \ Jiirtcl —
«̂ otlccnen 5ta. — 581 ^ 0 ^ Bulaa - ien

We! tere llltlöimocn.
Prämien ' ssanlcihe in Franlrzich ?

— Berlin , 1 . ? ept . Der französische Deputierte Andre Lefevre hat
in der Kammer einen Gesetzentwurf eingebracht , und ihn in der
Dudgetkomiaission der Kammer verteidigt , der auf der Idee aufge -
baut ist, durch eine großzügige Prä mienlosa n leihe des
Finanzelende ? einigermaßen Herr zu werden . Er ichlägt eine
unverzi ^ liche Anleihe von iiO Milliarden Franken vor .
die in 120 Millionen Stücken zu 500 Franken ausgegeben werden soll.

Dies? Stücke sollen im Laufe von 20 Jahren in halbjährlichem
Verlosungen zu Paris zurückgezahlt werden . Außerdem sollen im
Laufe der beiden ersten Jahre täglich ein Gewinn von lY* Million
Franken und wöchentlich zwei Gewinne v »n 500 000 Franken und
zehn D* i je 100 000 Franker , qrejcfen werben . Im L«rufe der folgen¬
den 18 Ivhre soll dir 1 ^ Million - Gewinn allwiftl ^ n» - .

'> r.
werden . (3£. 53 . Z .)

Forderungen cn Me . iko
MTB . Me .rik »«Stad t , ? . Se pt . sReuter .) Carranza hat ver -

iügt , daß das Ge> ß über die Ansprüche da\ ;in abgeändert wird , daß
fortnn die Einbringung von Forderungen , die sich aus den
revolutionären Unruhen seit Beswhen der jetzigen Regie -
rung ercel »en , ermöglicht wird . Der Präsident ist befugt , mit der einen
oder anderen Mlicht ein Abkommen zu treffen zwecks Einsetzung einer
gemischten Kommission , die sich mit den Ansprüchen der
betreffenden Macht zu befassen hat .

Statt besonderer Anzeige .
Aufs tiefste erschüttert machen wir unseren

j
~r eur .uen und Bekannten die schmerzliche Mitteilung ;

da ss unser geliebter 3ruder und Onkel

Emil Ritter . Architekt
rasch und unerwartet durch einen jähen Tod aus
unserer Mitte schied .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Caspar Ritter , Professor der Akademie d . b . K.
mit Geschwister . f

Lenä Enke , geb . Ritter , mit Kindern .

\ Marcei Peter Ritter , cand . med .
Wera Ritter .

Karlsruhe , den 31 . August 1919.
Trauerhaus : Leopoldstr ^ sse 41.

, , Feuerbestattung : Donnerstag . 4 . Sept «, vormittags
/»12 Uhr im Krematorium . 14037

SteFlsrsfüJ

Bagef - Kilrt
e . V . 1S850

Utt 'Cte Mitalieöer
1ttttH» Werte tverden ;«t
SwKaüj . ift ciciiÄt . fcafs

, » er hierein 2 Wlidie*« ! »
j cuvis !;or angestellt bat

Der Dbmi - tt » .
i'̂ izter . bkri' krli^ er

!Mittag - u . Nbendtisch
lkeine MassenMtterunal
von 2 Serien aesucht .
Anaeb . unt . Nr . B52?ftZ
nn die ? ' rclke erb.

ZlllhWkW
eins . ,doppelte , ilali ' n .
u . amerikan . m . ÄS -
schluk. lebrt vrakt .
Biicktiolter tn den

8 Abendstunden .
— Wjäbr . Praxis . —

\£ Näbercs » 5-3122
ia Adlerltratze 3 .

3 . Stvtk .

Statt besonderer Anzeige .
. . . Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
^

' ♦teilü '
riK, daß heute nacht ®/tl Uhr mein lieber Qatte ,' nser herzensguter Vater , Schwiegervater , Bruder ,» chwager und Onkel

Johannes Locher
Schuhmachermeister

'n Alter von nahezu 57 Jahren infolge eines Schlag¬
anfalles verschieden ist .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Frau Anna Locher , geb. Brechtel \
Lina Locher / Kar,sruhe-

Friedrich Locher und Frau , Frankfurt » . M.
Tv̂ ' sri ' hc , d ?n 2- September 1919.' rauerhaus : Winterstraße 35. I .

der kmdet Donnerstag nachmittag ' /«4 Uhr , von^ fiedhotkapelle aus statt 14Ü38

er-.

Todes -Anzeige .
kan

"
?
n ^ erwan ,' ten , Freunden und Be-

Dip
n

^ ^'e ' raur Ke Mitteilung, daß am
Le^

S ' r^ nac '1 'an Kem » schwerem
Mui |

Cl meine üel3e Fr#u. unsere gute' ltr B53336

Katharina Waiter
Äeta . Ooblcr

ft entschlafen ist.
Die trauernden Hinterbliebenen :

Eugen Walter
nebst Kinder .

Karlsruhe , 2. September 1919. -
den

l
4

B
ci " ?'eu" K findet am Donnerstag ,Uhr rtatt?Ptember 101Q. vormittags II

^ rauerhaus : Ludwie -Wflhelrastr . 5H .

? tB ;| ^ $ 5| C

-•5!̂ 1 ' • 14041

Flickarbeit
nimmt i^ ch ogj SBo V Innt" " " rJTIr » 5818S
. Äodilche PreNe " .

» ie

Wersullee IM ' riiiit
keine Wasser -Spülung )
sam -fteii

Heirat .
Jtunll . Mann . 28 fUnfirt

nit . kalb . , inil ellv. Ver-
mSüen ii tchSnem Ein '
kommen. hHlnfrfH mit
KrSnlein oder Wtlw ? in
Berdindnna treten
?we<f« beldl <l "r Oeira »
AnNeboie u . 91t lp "iS1fi2
".n die . Bad . Vreile ' er.
beten,

© tWflSmnnn der " *•
1>en5ml' tefTiTrtn (f!e . Wit '
wer . 5« StaB*- att mtt
2 Kindern , etaen JSci' «
mtt ffietrftilft . hifntiflt mit
cewndeni nrfrn^ ftstflrf'it -
nen kalb 5? r !l» let >i . lni
Mter v . ?»nb " n .

Ma » r . mit SS« ,
«ndflen «tn-efs

Heirat
in VerSinduna <11 treten
?li Hebole n Nr . B ^ " 294
an die . Bad Vresse ^

Heirat
Ruivdalt . . auf d . Sande .Ende der .Wr 5»abre .mit bibein Sinkommen

» ÄnleA mit icbSnem ka »l>
Nrlil . od tun « . ZZiiwe .
m . etwa » vermSaen . »W .baldiarr » etrni in Set -
bin»« »« iu treten Nnae-
böte , wenn mö ^ lid mit
Bild . i>nl . Nr . an
die . Bad . Prelle " erbe«

reiik ^ em.
ledtÄlB

'
ktn Metel

sucht wnser Mann an
reaendcn Verkehr , zw.lvat . Heirat . Kild er !>et.

.^ iichiiiten unter ? ! r .
2SSSS an di « GcichvftS»
tue btt JBab . "

2 liml . . «ebild . Serren
die die trankst , u . ila -
lienilch. Svrncbe beberr -
leb ''» luckiei !

Konversation.
An !>cb . »nf . Nr . .12n6T>5
in die Badische Presse.

RIs Ö J dienst . Er.
werb od . Nebenerwerb .
Prosnekt ctratis : AlS3!t

P . WaRetiknecht ver -
lag . Leipzig 90 .

Zchxemsr
für dauernde Belchkikti -
auna osluSit . 7M5>a
« arl S «v ~" "?tt , M 'bel -

fntir t Rrutdkal .

Ein selbständiges
M Schen ^

w ' lcke« einem blirzer «
lichen HanSba ' t ooriteden
k ' nn . auf IS. Sevtember

I ^N-,0 .2.1
Nückezkei ZAwemct

^ iirliicher •flltce 15 .

Aelterer , tüchtiger , er .
fadrener und te 'bständ .

Schlosser
(Monteur )

jurn loforiigen Eintritt
«es« » «. 7M »a .?«.t

MasÄinenfabrik Carl ' .WeHcl , Vior,h »i »« - Z

ÄnüandiaeS . innres
Mädchen

ode» ftroit tädlMi bot »
mtrwas 2—S Stunden ,
lowie tflrtitiflc 1ji!t,«e«u.
die BarketibSden tvi' Vn! .
tvfiiictit. 5.' » s°mam> Kart -
ti -nfte M . TIT . B ?Z47S

Küfer .
5öir fnttien zu mSg-

ltchit soforrigem Eintritt
einige iiilhtias 5iiisor
ilir unsere Abteilung
Sviritn » . l4vk>8
Gesellschaft S ! n » cr,i
SarlSr !>de- lÄ ?iinivinkel .

lLchr -MMchk» ^
auk. guter Familie !

gel « cht .
Fad . ßortscstsfc

Snb . St . Such,
Manusartnrwaren .

W Herren » ratze 25.

Zur »vilfn unot
eines *•' (!" '• • i - n" onlof.

Haushalts
embii- btt fto> tine in -,ll
EtüScn d >-S Sau ?» -« ?
eisabrene Dirme. Anrie-
beie i ' »t . Nr . JÖ53216 an
tic 23 .i5| tTrf)e_ M?rcfrc .

0^3 fudfrt
Veschäfiigung

den «ainen T^a l !N0'
>«al ? s!e!Ie od . BNroreini »
.>e« >. gleichwelch ? Ret .
?!u ersrag -iSd ' ingerlir .
Nr . 49 . 2 . Dtoer bei
» rrwiii .'V25fi30

Krau
nimmt noch Iii E$ « ' rtira
und Sude * «n . Bnae»
bote unter Nr . BM1 «1
an die Bad . Vrelie erb.

Ef .Tis. Kombarge ?
Spezialarzt für

Kinderkrankheiten
Schloßplatz 9 13953

3 nimmt seine Tätigkeit wieder auf .
I J

-• ©
«

Von der Reise zurück

Umi Hans Kalbe

Wer würde lfiffibrifleS
■Wildern lwdch^ntlich (2
Stunden mn Tan >. in
liinill !-̂ -'n « <'>"^iäl?><'tii

unterrichten'̂

?lnNeb »te mit billigster
Preisangabe unter Nr .
unt Nr . © 53206 an die
Presse " erbeten

Wer gibt
Mndoliv -!!ilterrW ? ?

Angebote unt . B53204
an öle . « ad . Presse ".

Verloren
von kl . armen Mädchen
am TamStag nachmittag
von der Butterblume d .
den Nnnivtien - Garten .
Katlltt .. zur elektr .Hatte -
stelle. 2 Hemde« . 1 Unter -
rock . 1 Paer Ktrllmpse ,
t Rlnie nnd t Haarband .

? et edr >. Binder wird
gebeten , dasselbe gegen
Belobuiina i . Fundbüro
abzugeben . SB5SWB'

nflttncrct
Reisender

niSall -M an « der Bat -
sümeric odet Dtoaen -
btanche . det sokori aeg.-n
??>ri >m Svel ''n,ulchii ^ u
Vr -" ' lNon wr SNd-
deiitschland ,ie!" cht . ?ln-
aebote nn > Nr . J4001
an die °>Vgd . Beeile erd

Filiale .
mit a^ ngbarem Artikel
b >°i bob-'M verdienii an
bell-re Dam >n und e.ct»
ren , i> beigeben NSd «-
rrs durch Hans " « - w».
Dorla » . 053202
<Me » anlker . (Fle»frir <r ,P * I » !Ter , ^ reber ,V »« i « re jr .. welche im
Berns norin ^ rtS Nreb-n .
verlangen k» k»enl » a
Vrosch. . T>er nene ?? ? „"
n .' " " F . On !cen,8remen .
« tadeillr . 18. « 1573

(krlabrener , an selb-
NLnti » « « Arbeiten ae-
n»Sbnter 7Z97a .».l

RüSMreimr
T . rl

l «Mfr
Iv3v4l<i

Äausmänttischer
Lehr ! inff .

gesucht. Eintritt sofort .
N . Oden Weimer .

Brennerei , Deaenseld -
» ratze 4 . 1W4S .S.1

ItÜöiSiir

nur bättfiaen teaelmStzig .
Hanstchueiderei b . bester
Bezahlung in gut . Hau »
aeiiirlil . Angebote unt .
?! r . J4027 an die . Bad .
Prelle ' erbeten ,

Näherin
für allwöchentliche Flick-
arbeiten IWäsche u . Mar -
i'erobei . bei guter Be -
zabtung gesucht. Zu meid .
BM 'tra ?,e 5 . 14031

Sack - Nakerin
einige geübte gesucht,'-fttsnüs Na «,, .'« ekelt ?.

^ {nr -" >»e
Schneiderin

gegen beb n Lobn iürS
Hau ? gesucht . Angebote
unt . Nr . » *3210 an die
. Bad . BMie " erbeten . .

Hauslz ^ lterin -
Gesuch »

Sur Mibruna eine»
frauenlos . k>auSbalt wird
ll' ^ ' iae^

Mädchen c>d . Witwe
m 1 fitnd . auk 15 Sevt
oder t Oktober aeluebt.
Angebote II . Nr .
an die Bad iscbe VreNe.

tüchtig im HauSbalt . per
iokort oder 15. Sevtemb .
« »lncht . 14021

Fran Schmie «.
D ^ rlacherallee 26 . IV . 1.

«na «« .

Mädchen
mit « Ilten -Viru . , sofort
in eine Familie v "n 3

^rsonen a?»ncht Selker
^ tsenl^ drstratze Nr . ? 5 .
3 . Stock . » 33477
? !n eine kleine Sfnmttie

wird ein « einig , ebrl .
Mädchsn ,

nekncht . dem Belegendett
geboten ist den llan»en
SauSdalt gründlich »u
erlernen . elwr>« NKb«
kenntnlsse frtot ' ntrtH An
lebete nnter Ar . B ' 3 ' 80
a » die »Badilche Brrll «'
eibeten .

' 4 —6 Rlmmctltjounun «
in KnrlSrube aecien eine
cbenielrbe in Heidelbei«
,u «irusel'en aesu^ii An-
gcve .' e unt . Nr . .̂ 2öS9 '2
an die . Bad . Bresle" er-
Velen . _ __ ___

Kaiscrstr . 167.

r>ritwrT »r tn » »«aer
Vuchbändler.

mit gut . .«ieu ^niilen . sntli !
Stelluna . eventl . ancb
Auöbilse oder in Biblis -
Hief. © cft . Ai ' g ' bole un>
ter Nr . B5,29t «l an die
..Badtsche Vrclse- erbe-
tcn.
Verb . 5? aulniann . 39 ^

alt auS der Kol -u . Ei -
senw .-Branche , solid u .
in ' oissenbast. , . ?tt . in
leitender Stellung «"La-
den u . RcileV sucht «i
Ende d oder krüber
anderweitia angemessene

1' oMtion .
Beibebilten bisberiaen
D" Minl » erw'Inl !̂ » An-
gebcte unt Nr . V33499
rv M«*

20 !>a>re . ki'idt in KerlS-
rube oder Durlach Stel -
luna . Ana b̂oie an SS -
aele . Karl - Wilbel ^ strafte
Nr . 2? k>ier . V531S «

Allein mädchcn
bei hohem Lohn sofort gesucht . Gute
Zeugnis '

, ? erforderlich.
Kaiserstrab « 82 a, s . St., r,

Snibe in meiner freien

ffetl .
Abk" " !" ! -» ttBK Melnchen
» n K' fiB' dcn . Adressen¬
schreik>>°n :e . Angebot » u
Nr . B5314K an die Bad .
Presse^

JVutn » ffrnit . i>. Lande ,
lllll't St -'N- al»

Haushälterin
di-»r oder auSwürtS An-
gevote u . Nr . B ',3lZ0 an
dti> ^ ri-IT' * crftij .

Aelteres Mädchen
ii# allen .̂ weia ' n der
K N̂' ^baltung durchaus
selb« ' ^ " " e alS

Haushälterin
in ftauenlolem SauSbaN
od . *u Bit . Herrn . NBb
Rankesttake 2 . varlettc '
tech» B53t -?9
Ninnge . »nverlSfk. i?r«n .

die vor dem « ri »g in
bell. Säule in Stelluni
war n . im ganzen HauS-
Wesen b >>wa -id ilt . sucht
Stelle alS S -' iiSditlterin
ider « tNNe. Bitte .̂ eng-
» illc vorbanden . An !»ed .
Hut. Nr . B ^ ?09? an die
..B ad . Brille " erdeten.
Ein anstand . Madchen,
aus bürgerl . Mamille,
luöi» mt*r -'»n a . 1 Okt .

in Privat .
w » keine andere « tftfce
vorbanden und a«S « e-
le?en»eit aeboten ist da»
Kochen richtig »u erl -r-
nen . Angebote unter Ar .
» .>>» ! 40 an die .Badlsche
Breie ' «rd eten

Jnn ^ e Z^ ran
tR »s -<' li ?»i ^« n «>flir

nachinittagS iimfufe " ,•" B '!l78 »Vinifrftr . t '' . " .
Wo kSnncn ,« et inna »

FrSiilein v ' ubr abd»
°b »äs Nahen

gründlich erlernen ?
«' -" Ääfe

Hol
Suche meine Wibnuna

3 Limmer , mit - inaerich-
tetcin Bad Weltstadt,
acnen 4 Simmerroonn # ..
2. oder 3. St . . Zentrum
der Stadt b -:vor !uat . io-
alei» oder wäter m
tauschen. Wcft . Anaebvte
unter Nr . B52S4? an
die Bad . Bresse erbeten .

Wohnunas -

Tau ? ek !
« « Ine 3 ÄiBiMKWrt '

■sna« mtt Zubeblr . in
rn » i«er . schöner Laar
« ?dl»ura » aegen »in»
trlrde in der Ss>> ft»dt
oder » « ' lStor . » eiert .
kiei« et -?lllec ni tnusiden
»esnivt. Anaedote niter
Nr S256St an die -Ba -
i-ische Grelle ' erb' ten.

« S -
14050 l

Von der Reise zurück

G . kapp , Dentist
Sotienstr . 26 . Tel. 3083 .

^
W5S268

J

Tierarzt W . Maier

/ / < Ce

zurück |
5>«rlacherallee 10 — Telef. 6 ! 17

.«" " 590 « II» m »*r
W «hn - v . 5WftiN .

elektr . Li» t lentralb - i-
Uing in autem Saute
an einen einieln ?>errn
oder kinderlas a-b-vaar .
ebn- Küchenbenütiuna a
l . Oktober ,n v - rr.iieten
An »useben ,wissen IN
bis 12 >ind 4biS K Ubr .

.cseT^ft ' ' ß

MSblikrtes Zimmer
mit » ii 'li-nd- iiüi' una an
nur lolid . ?lrB«le >n ,n
dermieten . Ttoi ' e '' . Ama -
N en »tra »e W. Gib . . IV .

Ütmil « KI . 8ii * tt
sofort , u vermieten «nur
an Herrni .« t «" «» . X ' rkel 10. 3 . St

ttael - Wittelmstr . R . >..
L« divig.
Mut mSbl . aerSuml ' e» .

b - iibar ^S Limmer , mit
elektr . Li« » an beNeren
Serrn »n vermiei . B- >d -
m ?" n . KrienSstrak' » im .
1 . Steck » 53340

Kqt n >8A . HiBimn
mit besond. Eingang , in
ichäner. Ireier Lage an
b. Il solid Serrn ka ' art
«der witt - r w vermieten
Se^er . Durlach .-Allee iq .
4 . Stock . ^ 25065

Achtung

Brauereien ;
Kleinere

WirlM
od . Kostka « » mit St « ll
und ivomöglich « »aer »
ra « «, dabei , evtl auch
Hau ? mtt Laden . Stall
u . Vagerräume »u mieten
oder t « » Ie« aelucht.
Aii «eb » ie ont . Nr . Z!
an >ie . Bad . Vrefle

gesu !? l
. Nr . Z225V0 »

.̂ uriickgek. au « 4WBB -
riaer alrikan .-engl. Ke»
tanSeN ' chalt . ftirtii iun-
ge« . kinderlos lkdevaat .
>Reichskolonialbeamter in
dauernder StellunaV »»-
t »rt in KarlSrube oder
Umgednng im b ' Ileren
Saufe 3 .̂ immerwskinuna
u . Sü » e DaSlelbe kmikt
cder «»ernimmt « «ilgfr
»immer u . « l»» rneinri >d ,
tun « . f?» r edeldenkende
und diltreiide vermitt -
lnng im Boraus beste «
Dank, « naebote unt Nr

an die . Badifche
Bresfe" erbeten .

Möblierte « Zimmer
auf soion lu vermieten .
<*«rI .Wtt»et« ftr . SP . TV .
» »aele « 53152
Vttblierte » Zimmer

*« vermi ?t«u « # »Sle :t-
Hr^ t-f 37 " Ici ^ fCT

2 «nmöbl. Zimmer
m . ' c&c :it>-- tir.fl .111°
die etro » e a bind 1- tort
xu vermieten . 9lfb -r J' 4 ©t -d .■) orf' !iofee 17.
gchflvKe. S5307Ö
Leer . Mlnisardenziinm .
(eiort »u verm RSbere»

« nche , nm 1 . Cft . ein

Mohn, u. Echlafzimm.
tn bell Sause , mii elek-
irikebem Li<dt Angebote
unt . Nr . « 5320«? an die
. Badifche Brelle ' erbet.

^ tn aut mSblierte »
Tchlafzimmer

na» Mdglictikctt m Ben«
üvn ,u mieten aeliilbt.
aut 1 . Okt . Anaeb unt .
Nr . B5320S an die Bad .
Vrelle .

Solid , tvräul . <Sonw -
liftin ) fiia «

mööl . Zimmer
am ltediien bei kleiner
Familie oder alleinltcb.
7>rau . evtl . mit Abend-
essen oder envaS flüchen»
venüviing DaSi . könnte
sich ab und tti tn den
Abendstund . durch» Nä-
den usw. nüdlich machen .
Angebote n . Nr . .N2l >K50
an d . ..Bad . Prelle ' erb .

Bell er . i*. ArSnlciM
lucht ver 1 . Oktober
gut möbliertcS

Zimmer
evtl . mit Abendessen »d.
.Vüchenbenübuna . « nae»
böte unt . ?! r . / t25819 an
die . Bad , « reffe" .

Befler. Dam » tvckit
gut MSbl . Zimmer ,

mi» od obne l? lavier *tt
mieten . Angebote n . Nr .«<25fi53 an die . Badif « «
Breste' erbeten .

Crfiff« m "Mi " i «re ».
»«geniert . Zimm«

ancb W»bn - u . S » la<<
»immer , in gut « eaend.
»Ii mieten » esuiOt Ange»
böte mtt Brei « n . Nr .
S25MK « n die « adilche
Breffe' erbeten

Bon Beamien «rdkiereS
miibl . Zimmer

mit S Betten , evtl mit
lllr0bitüil new ^ t Ang ?»
boie unt . Nr . N5S9q>: an
die . Bad . Brelle ' erb.

Sinden « «u<d»
Zimmer

in flutem Sanle ;«m 15 .Sevtember « naeivte «.Nr . .tZ5«37 an dl« . » «.
djsche Breske ' erbeten .
Sandwk s,i» t kl . . mü& .

Zimmer
eb . m elektr . Lichts » n«
gebete unt « r *256 kS
an die Bad Brelle .

Für Pürozwecke
werden S f«VS» « Zl « » er oder Ril « « e inmitte »
der Stadt sosort , « miete » gemcht . itlÄ

DfM « ) m
^

Uu
^

Moch A . Co «
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&nql Keks
Paket 95 Pfg .

Bisquits .
Lebkuchen ,

Holl. Honigkuchen
offen h . in Paketen

bei 14044

Hans Kissel
Kailerstr . 150.

Schsnschrtibt«
Unterricht in

Tesisch . Latein . Stoträc

erteilt prakt . Buchhalter
w den Abendstunden .

Jede , selbst die ichlechteste
Handschrift wird in kurzer
Zeit zu einer schöne »

umgebildet .
Erfolg garantiert .

anrSbealnn Montag ,
den 8 . Levtember a . c .

Nähere » AdlMcht 3 .
III . Stock . Bu „ »

%

Amtliche Bekanntmachungen.

Jeder
Miwm

muß einelagdl .-knns -
log . Zeitschrift kalten
Abonnieren Sie los .
bei Ihrem Postamt
auf die älteste deutsche
Äagdztg . Der Deut -
scheIiiaer . München .
41. Jahrg . reick illu¬
striert . jeden Monat
eine wertvolle Kunst »
beiloge . interessanter
wichtiger Inseraten -
teil , ständiger Wild -
fellvericht ufw . Ae -
zugSprei » Mk . l .50f >ir
einen Monat . Für
fachliche » . allgemeine
Anzeigen ein aner -
kannt vorzügliches
Anzeigenblatt . A21S1

Nützliche Bücher !
Die SauSkonditoret 2 A

Brakttlche ? Kochbnch 4 A .
PSUuftrifrtcS Kockibuck ,
15 A . Die SBittHfofirilci «
tion 3 .50 A . 23cm »
derettung 11 .50.Ä Beeren -
tocinbcTt ' Uuno fi .50 A .
Die SikSrfghrlkgtion 2 .50
A . Die ? Mgwbrik ^Ii »n
4.50 A . Die DcftiHict »
hm st 8 .50 M . Der Ge -
miHefläitnct 5 A . Die
JtieflpnztfBt 5 A . Die
Kaninckienzucht 2 .50 A .
Das Vilzbnch 5 .60 A .
Portofrei , obne wettere
Kosten . <i2 «5n
V .Gruber . Reutlingen 57

^ «rrsn - u. vsmenluiik ' drill
DEIBEL ,

Kaiser - Allee 23 .

Umpressan von Herr «n- ,
Damen - und Kinderhilten
nach neuesten Modellen .
Saubere Ausführung .
Schnelle Bedienung " .B" 11"

laiifoe , Sojen .
Kostiime . SUnfe « . Herr -
n . Dam .-Schvhe « . aller
Art Gegenstände kauft
man dillig in B5üI28
GlotzerS An - « . Ver -
f«ittf6 <tefd ) . , ?lhlt rftrjSa

Ist noch
jemand da ?
der Schute . Kleider » fw .
zu verkaufen bat , sende
seine Adresse an da »

An - « . Berk .-GefchSft

J „ Pslsucha
Zähringerstrane BO.

3 « Me die f>3 «f)fle »t
» reife . TOM 14 .3 .1

Nachftebe ' .d bringen wir die vom Bezirksamt an ?
Grund der KS 113 . 134 P .Ttr .G .B . . 39 . 77 Reichs -
gewerbeordnung . s 20 Kaminfeaerordnuna vom
29 XI . 1387/25 . XI . 18SS mit Zustiminung de§
Stadtrats erlassene und von dem Serrn LandcS -
kommissär mil Erlaf , vom 23 . VUT . 1919 Nr . 8420
für pollziebbar erNiirte ortsvolizeiliche Vorschrift
. Taren fiir die Verrichtungen der Kaminfeger betr ."
zur allgemeinen Kenntnis . 14025

Karlsruhe . den 28 August 191Z.
BezirlSamt .

Ortsvolizeiliche Vorschrift .
Die Taren für die Verrichtungen
der Kaminfeger betr .

1 . Mit Wirkuna vom 1 . IX . 1919 ab erhalten
die 6 7 und 8 der ortsvollzeilichen Vorschrift
vom 13 . Tl . 1889 . die Kaminreiniauna betr . sol-
gcnden Wortlaut !

8 fi. An Taren find dem Kaminfeger zu entrichten :
a ) für die gewöhnlichen RciniaunaSarbeiteu :

bei einem
cintiöffinc « frufflschen oder ftciabaren ) Kamin 30 -9,
' wclftöckiaen . . . . 45 Ä
dreifiSckiacn . . . . 60Ä
vicrsiSckiacn . . . » 75 -Ä
fnnrftötTtacit . . . .
6-u .mebrNöckigen . . . » 95 .» .

b ) Kür Abdecken der Auleiter von einem gnlae -
setzten Kamin 20 H .

<?1 Mir Reintanna der ?sabrikkamine :
bis zur Höbe von 10 in 5 A

. . . . 20m 8 A
über 20 in Höbe 10 A
für freistedende Bäckereikamine 2 A .

« iir das Ausbrennen bei einem
einstöckigen (russischen oder steigbaren ) Kamin 2 A
zw .' istSckigen . . . . 2 .10.«
dreistöckigen . . . . 2 .25^
vierstöckig »» . . . . 2 .40.»
fünfstfickKtctt . . . . 2 .55^
L-u .mehrstöckigen . . . > 2 . <0^ l .

Wird das bierzu verwendete Material vom Ka -
minle ger gestellt , so erböbt sich die Gebühr um 1 A .

e ) Jtür die Untersuchung eines nicht benükten .
aber ni » t „ nbrnuchbar gemachten KamtneS — § 16
der Kamtnfegerordnuna — die unter Ltt . a ) fest-
acfetitcn Beträge : .. . .f ) Ritt die Untersuchung eines neu anfgefiivrten
oder teilweise erneuerten KaminS — § 18 der sin «
winsegerordnnna — _
sosern dasselbe einstSckia ist 1

zweistöckig ist 1 .50^
drei - oder mebrftSckta ttt l .HnJt
ein ?sabrikkamin ist S .OÔ t .

nr) Kür Untersuchung einer Räucherkammer l .—A .
h ) Anderweite BeNchtignng einer KeuerungZan -

^
V Z Bei Berechnung der Taxe « find alle Stoik -

Werke zu berücksichtigen , welche daS Kamin durch -
'. icdt oder überragt , auch wenn von ibnen keine
? cuerung in dasselbe geleitet wird . Unter dieser

gelten als Stockwerke auch Dach -
räume bis zum Keblgebälk bezw . bis zur Höbe deS
^ eblneb ^ lkS . Dacheinbauten ( Mansarden . Ga »ben >.
<?nieftöcke . SgkbftScke . Souterrains und Keller -
-iksch -' sse auch dann , wenn sich die Vuvtüre dortselbs !
befindet .

§ 8 . Reben der feftaefehten Tare bat der Kamin -
<i »r für sl-ine mit der Reinigung verbundenen

Arbeitsleiflunaen keinerlei Vergütung zu bean -
spruchen : insbesondere bat derselbe die zur Reini¬
gung erforderlichen Werkzeuge unentgeltlich zu
stellen , sowie den Ruft und den loSgesallenen Ver¬
miß aus den Kaminen in die bereiMebenden Be -
vältnisse zu schaffen .

2 . Diese ortsvolizeiliche Vorschrift gilt wr die
ganze Gemarkung KarlSrnbe cinfchliekillch der Vor -

3
'

Die ortsvolizeiliche Vorschrift vom 24 . Sev -
tember 1917 . dte Kaminreiniauna betr . wtrd auf -
aeboben . _ „ „ „„P .S . 239 .

Den Verkehr mit Kraftfahrzeugen betr .
Gemäf , 3 5 Abs . 2 Sah 1 und Anlag - B Ab¬

schnitt II der Verordnung des Bundesrats vom 3.
Februar 1910 lR .G .Bl . S . 339 ) sowie 8 1 Ziffer 1
Buchstabe h der Verordnung vom 22 . MSr » 1910
(Gef . n . v .O .Bl . S . 147) wurde als Sachverliän -
Maer für die Prüfung der Krastsabrzeuae und ibrer
Wbrer der Ingenieur der Badischen Gesellschaft
zur Überwachung von Damvileffeln in Mannheim

Ed . » rafft in Mannbelm
amtlich anerkannt . Die ? wird unter Bezugnahme
auf dte Bekanntmachung vom 22 . März 1910
(Staatsauzetger Seite 99) zur allgemeinen Kenntnis
gebracht . 14013

Karlsruhe , den 21 August 1919 . O .Ä . 234 .
Bezirksamt — Bolizeidirektwn .

Badisches Landestheater.
Vom Beginn der neuen Svielzeit an

werden zu den Vorstellunaen des Landes -
theaterS Bnrznaskarten tür dte unten g e -
nennten S i ti v l ä v e zu ermäftiaten Preisen
ausaeaeben , die im allgemeincn zu allen WerltaaS -
Vorstellungen der Svielzeit Gültigkeit haben . Die
Vorzunskarten sind in .Heften von 12 Karten und
,war te sechs zu Schanwiel - und Overn ^Vorstellun -
gen käufllch . Die Knbnber der Vorzua » . ' iten koii-
nen die Karten in beliebiger " abl zu einer Vor -
Nelluna verwenden und den Tag des TbeatervefuchS
sowie die Vorstellungen aus dem iew -' tltaen Wochen -
fpielvlan beliebig selbst wählen . Die Bezeichnung
einzelner Vorsterlimaen . zu welchen die Vorzugs -
karten keine Gültigkeit baben oder mir gegen ent -
brechende ermäßigte Aufzabl " na benüi ' t werden
rönnen , bleibt vorbehalten . Den Inhabern von
Vorzugskarten wird besonders Keleneub »it gegeben
werden , sich vor dem aligemeincn Verkauf die
Vlatuinmmern zu de» gewünschten Vorstellungen
i>er kc>rnm »>nden Woche an der Kafs -> auszuw ?!hlen
Die btersür bestimmten Taae werden immer im
W ^chenkvi-' lvlan bekannt a ^aeben . Die Vorzugs -
karten haben selbswerst ? n >' lich ai ' ch fort tväter bis
" IM Beginn der Verstellung Gültigkeit . Kerner
können ste zum Besuch der Verstellungen des £ " n *
' ' estveaters im Kenzcrtb ^ i-S benüt t̂ werden . Di ?
geqyi Vorzi ' gskarten gelösten Eintrittskarten wer -
de« /nur bei Abänderung der Verstellung zurückg ^
nockmen Die kreise für 12 Vorzuaskarten find^eins ^ liestk!<b ? i-stk>erkeitsste » er ) :
I Rang und Balkon und Sverrstti

I . Abteilung 53 . « 40 A
? ver ^sll, TT. Abteilung . Parterreloge . i" M so A
TT. Rang 37 i W Ä
n r »?gna j 85 A 80 .°>
TV . Rena 13 M 80 $>
Hier,, , i - 6() A für den Tveaterzettelbezua

Die VorzuaSkerten babe » für ein bel ^ es Sviel -
* tfn die letzt ausaeaebenen bt ? 1 . pkebruar 1920

Gültigkeit .
Die V >' rzug ?karken find auch In den Verkaufs -

stellen erbältlicki . infolge der i^ infübruna der Vor -
iuaSkerten kann eine Kabresvlatuniete nicht mcbr
aukrechterbalt -n werden .

Der ^ abresbezug de ? Tbegterzett ?lS kostet 8 M . —
Anmeldungen zum excfi ' cSfipziK, an die Kanzl ' i d - ^
? audeStbcaters . Die Theeterkasse (Vorverk ^ufSstelle
" Nd TaaeSkess .!) . besindct wegen b " i' li ^ er Ver <
änderunnen vorübergestl -nd im Sause Schlokbezirk 5
(nördlich des TdeatcraebäiideS )

KarlSrube . im August 1910 . 14012
«lenkrardirektlon de « Bavis -tirn S»in *P8tfifrtterK .

Gute u « d sehlrrlof «

aller Gröben , mit und
obne Rohmen gegen bobe
Pretle zu kaufen gesucht .
Angebote uut . Nr . 14047
an dte ,.Bad . Presse " .

Suche gebr . od . neuen
Barchent zu L Deckbetten
sowie einen grötz . Nlei -
derschrank und einig ?
Stühle zu kaufen .

£ ovtnmUicr ,
B5205fi Sttlingerftr . ? 1 .

Sölhtbitr (auch Chä ^
pean claque ) . sow . Lack-
tiefel . Gr . 42. zu kaufen

gesucht . Nirnelin ,
Ä25M4 Karlstrabe 57 . I .

Nentenhaus
in .der Weltstadt , u ver -
kaufen . 8X3 limni :!'
Wohnungen mit Bad .
Garten . elcltr . Licbt .
Mansarden : e . Miei « -
einnahmen 5700 „ Mnrk .
Angeb . nnt . N » 144123
an di e Bad . Preise __erb .

ZezjM -TerbWh der IfnqefteUten
<d . Handlungsgehilfen ) .

hew ? . ®5ei) tcwi >e* tnt «
"=8 t ?»<- im Saal III der Bra « o« el

Wa ' dftrnke

Mikg!iederverwmm ?ung.
Tagesordnung :

! . Vortrag des ^ errn Kollegen Franz Kiefer
über ..Betriebsräte " .

N . Meschäktliche Mitteilungen .
HI . Verschiedenes .

> Voranzeige :
Sonntaa . de « 14 . September 1019

Ruckfgcktour : Baden -Va ^ en . Vlättia . Wieden -
fekken «̂ ertelbocher Wasserfälle . Obertal . Gebzeit
S Stunden , Abfahrt 4*> Uhr früh .

Vollzähliges Erscheinen aller Mitglieder ist
Pflicht . 1405 "

Der Borftand .

bchlchimmn
i . neu . Vlülchsota . Wafch -
kominode . Svieaelkchrant .
^ al n . andere Betten .
M ^ trevcn . >̂ cder
Tisch Stül, ;? . Cdaisc .
lonaue . Schrei !-!>sch und
Kommode . Kleider - und
Küch -nschranl und lom't
verschied , saubere MSbel -
kiücke btllia zu verkaufen
Glotier . KrieoSstr -i ^e 80.
O^ lvt , B ^^l ?4
Sehr bill . zu verkauf.:
fast neuer EiSsMrank .
Plüschsofa mit 2 Sessel .
sch? ner Bücher ^Schrank .
Wc-s-Nkommode !N S »ie-
gel . 05. trrLblich . Ubland -
ftTobc 12 . vart . An . und
Verkauf . © 53104

Dem Metzacrmeiktüer ? b Köhler In Karlrube
wurde ausarund der Bad . Verordnungen vom 27 .
II . 191K und 15 . III . 1916 . die VersorgnuaSregeluna
mit fleisch betr . (Ges .- u . Verordn .-Bl . Rr . 13 und
21) dte Gencbmigung zum aewerbsmäsiiaen Vieh -
Handel unter iederzeitiacm Widerruf erteilt .

KarlSri ' ki? . den 27 . August 1919 . 1402K
Bezirksamt — Bnlizeivirektion . P .S . 238 .

Weiher Käse.
Verkauf von weist . Käse DIenStag . den 3 . Septbr .

biS Donnerstag , den 4 . Sevtbr . 1919 in der, > ett -
Verkaufsstelle Nr . 77 an die dort ewgetraaen «
Kundschaft g «i>en die Warenmarke ^ Rr . 119 .

Kovfmenac Pfd . Preis Mk . 1 .20 für d . Pfd .
Karlsruhe , den 1 . >- >evtcmber l » lg . 14032

Na »,r » der Stadt » arlSr « Se .

AltkS Gold und
Si | !„ » kauft z . döch- I
^ U » rr st« ,, Preisen i
S . TbeUaaer . Ubr
macher , Hebelstr . 23,
b . CafS Bauer .

Prima —
MMglölee

18652alle Größe «

billigst
■

RMcheSlMesMiiftm . b . H . m

Mrlsrvhe i . V . 0 Werstraße 81 .
m

Maschen
Papier
Lumpen
Felle "vr

kaust jedes Quantum

Hnpispuh8r

RohproiiiiMsntiau ^
86 Sdtßtienttr . 8« .

Condenfierts

Bollmil» !
mit Zucker geiaht ,
unbegrenzt haltbar .
Doje M . SM

I Abgabe auch ingrö ^ . !
I Mengen bei 14042 j
i Hans Kissel

Kailerstr . 150,

Empfehlt

Reiehsmare
solide Dessins
solange Vorrat

zu. vorgeschriebenen Preisen

Hans Leyendecker
Kaisersir . 161, II ., Eingang Rilterstr.

14023

VltNWtUW
kaufe » und erbitten Angebet 140SS .S.1

Heisrlch Baer & Söhne ,
Dampf - Bra « ntwtinbre »merei ,

Ka rl «? : ,he , Äarl -V lhelmZtr. 23.

Abendvortragskurs .
^ ür MnNk « . Gssanq ausübende Damen

« nd Herren aller Stilnd « beginne ich Mitte
September mit einer Reibe allgemein ver -
ständlicher Vorträge über alleS in Mustk und
Gelang Wissenswerte mie : Kenntnis d . Noten ,
Pansen . Schlüssel . Vorzeichen ?c .. Tonarten .
Intervalle . Akkordi . Takt . RhntmuS . Dnnaniik ,
Vlirafierung , Formenlebre u . Milsikgefchichte .
Stimmbildung . ?lrt !ciilation u . Vortrag , « er -
d « nde >« « iit vra ? t ! sÄ . Uebnngen . Monats -
Honorar be ! wöchentlich 2 Vorträgen 10.—.
Anmeldungen tagl . von 2—3 Uhr oder schrift¬
lich und mit Angabe der passendsten Abende an

GesanaSvZdaaoae VoUmatr
14009 Garienftrabe 18. 2 Tr .

Unsere Tages - u . Aisend

kurse beginnen wieder

1 . Oktober . 334374

Anmeldungen an

Näh- und Zusoitnaideschole
Morlock , Marlenstraße 43 .

i^chtypgi !
Zahle die besten Preise

f . getragene Herren » u .
Damentleider . U » ikor -
m «n . Wilsche , alt . Mold
u . Silber . Postkarte ge¬
nügt . Komm « inö Haus .

Lki - nie -oSri .
Brunneustrake 4 .

>> abre nächst . Taae nach

Strasburg
und könnte evtl . einig «
Aufträge erledigen . An -
iraae » unt . Nr . V ^ZlOO
an die ..^ gd . 'grtfit " erh .

Wer besorgt bei mAki -
öct Vl ^ ch»una

Umzug
einer 4 Kimmenujfm ; rtir.
imter Beiladung von 5
St ' r Solz - iif .ier Vcr <
ltcheruui ? — mit arokcm
Möbelwag . v Singen /ß .
nach Karlsruhe . Beierts .
Alle « lk . V . Angevote m
Preisberechnung nnt . Nr .
BZN05 an die . Badisch -
Vri -sse" erbeten .

Haus
mit Auto - Garage , . . .
K « rli »« » he ü» taufen
, es « it,t . Angebote nnt
B52980 a . d Ba " . Preise

Nähmaschine
nur Out erhalten , sowie
bober Svleocl zu kaufen
gesucht . Angb . an Taxve .
Brabm ' str p,* . ffl ;.M87

Zeih-Feldstecher
werden an0ekzu . it . An -
» ebote unt / Nr . B5ZV2S
an die Bad . Preise .

t . NkgS --.kld -Ssmm !cr !
AA - r kauft Krie « SgeId -
^ wSnzen ? ^ lng u . Nr .
V !>3022 a . d . Bad . Press « .

Zu verkaufen:
Sine Nechrn -Zp .chine .

„BrunSviaa " . 1 Nivellier¬
instrument mit Latte
Liebhaber Wellen ibie
Adresse nnt . Rr . BMI 42
t d . Bkd . P resse aba ebIn vsrkansen :

ca . 200 qm weißer

Ii. Marmor
WanopmttLN

i neue StNdllhr ,
15X15 cm , werden auch
in kleineren Posten a !?-
gegeben . Eignen sich vor -
züglich wr Metzgereien .
Konditoreien , in Villen
fiir Bäder . Küchen usw .
Auf Wunsch trifft daS
Belferen von uns selbst
auSgefiklirt . Z25S31

Angebote an
Gebr . Bräudli ,

Ofen - « . Plattengefchäkt .
^ st -e<»» '>« rst '-. 10.

Zwei Violine «
1 ganze u . eine kür
100 M zu verkaufen , be . !
G . Weber . " arlSr .-Dar -
land ' N. KalienwSrtblir .
Nr . 5 . 5B5:vi7 (;

Sebr flute 1/1 Seine ,
m Normfutteral . 1 aut -
erbalt . Herren ^ lirr - d o .
Gummi , neue Ans .-Mütie
zu verkf . Nab . Borbolz
ltr 42 . 2 . Meier . BV2900

werk - striedenSausführg .
45 cm hoch. ntrf ?. Nuftb .
voliert . geg . Höchstgebot
8* » e «ea « !e» bei
P . LÜmmler ,

Äunsiveler lBaden ) .
Daselbst noch einige

»ei « « Herren - Nbren .
starke Silbergeliäufe , 15
Steine . Anker - Schablo -
nenwerke , zu 70 Mark
per Stück . 7209a

Gaszuglampe
mod . . mit aroft . Schirm ,
iebr schön , biff . zu verk .
B » rholz ' tr . 42 . varterre .
E <f»' mnchee . 5853200

| SelfatDimn
Makrelen ,

TbunfiilÄt
in Tomai - U uns

OUvonol
Kronenhummer

Salm 1404«

Dellkalebherlnge
obne « rate «

in Boutllon - .To ? '' '

ten - u .
größte Auswahl »«'

Hans Kissel
Kaiserstr . IM

Z -ASi »
halten - .

K -Trompete
in gut erhalt . Zustande
abzugeben . "̂ 58S24

Zu erfrggen bei ? iali .
Moraenst r . 45 . fl. S t .

Krantenfnhrstuhl
mit Gummiriidern . ievr
gut erhalten , ist preis -
wert zu verkaufen . An -
zuich . bei !*<>! . Williard
lkrteasstr . Nr . 2CP . drit -
ier Stock . BöZ2«!Z

Wenig gebr . . schöner
Teppich

2 .35X1 .68 m . , u verkauf .
Arn » ? . PHMvvItras !« b.

4 . Steck. 5353228
Hochzettganz ' . g .

igst ne '.i , - » «erkaufen .
B529M Pselfer ,
« nanst ^ ftr . i . 2 . St .. lkS .

Fahrrad
zn verkaufe »

neu . Anzusehen ZZ555S
Karltt - a „ e SO, 1. Stock .

Sannssnann .
in gut erbalt -neZ

mit gut . Gummi u . ?srei -
lauk . preiswert zu ver -
kaufen : Maier . Mirien -
strafte 77 . TV B5H01R

1 grok ! . Klkider ' chranl .
guterhglten . 1 Schaukel »
stubl . f >vwarz . 1 l . neuer
Handkoffer lNeeess .'-ire ) .

ed? o !k. blau . 1 » rn .»
Daiierkraaen . W . 44 . 1
^ ünalinaS -An ^na . v 14
b . 10 !X u . 1 ?»n ? -Mütie .
>̂ r . 55 . 1 Paar Touren -
Ttrümvle zu verkauien :
' ikilandstr . 22 . >. Stock .
Oertel . ^B531 St

Einige neue Küchen , ein
Plüschdiwan , ein kleines
Biitctt vreiswert ob,na .
Kaiser « . «9 . Ein » . Wald -
borns tr .. Krämer . BS3232

Fahrrad
bereits neu . mit Gummi , , , „
zu verkaufe » « ür,er ?tr . « ebr «,i <̂ " . g " ' erb ^ ' t
Nr . e . 3. Stock , links . K«rren -E « imn,ma ?>. tel

85S270 Jl![ vertäuten Bei7 Stroit
» etersen . » orfftt . 12 . 2einige H . it . Tarnen '

falirrsder L. Wammt .
billig , u nerk . V527S36

Be ». Adlerüraftk na

4Ws ^ e?>m . SchlKch
880X120 . AuslandSware ,
, u nerkanf . Keitzinger
tM5S012Afo6emieftr . 24 .

Mehrere vollstündigeBetten
von 270 an , obne

Federnbetteu
von 150 .« an , neu auf »
gearbeitete SrSn ?tsr - .
KSchen » und V5S284

Zimmer -Tifche ,

Nachtschränke ,
polierter 2 türigerSchrank

Stühle
Wafch-Tifch
Spiegel

und fönst noch verschied .
Marienftrake 7» . pari .
Kastner . VerkfSst .

f .

MarkgrifSer Wein
1918er , naturrein , offeriert erstklassige oberbad .
V. i inliandlung , bei Abnahme von mindestens
100 Liier a Rilr . 5 . 90 per Liter ohne Steuer .

Bestelluiufen an 8 :18485
Hugo Ütl ' Obel , Friedricliapiau 9 .

Sföt ein gut eingeführ¬
tes GefchSkt . k' ahrr -' d .
Motorfahrzeuge , suche ich
einen stillen Teilhaber
mit ca . 10 090 .* gegen
gute Sicherkeit . Nur
SelbMeber wollen sofort
Angebote u . Nr . B52910
on die . Badische Presse "
einsenden .

KrlegSlnvalidc fnefbt von
Zelbslgeber *

zu legten , gegen inonat -
■.tcho Rückzavlg . a . A>n» .
Angebot - lt . Nr . S35S052 ;
nn die Bad . Vrcsse .

OB ( « « fett od . z« Wie »««!
aes » cht fiir sofort oder
später , evtl . leerstehender
Laden in guter i .' age

Angebote unt . B53130
an d . Rad . Presse erbeten .

« ttMvsaiwne *

Flügel
Sit kaufe » aesncht . An¬
gebote unter Nr . 14054
au die „ Bad . vresse ^.

Wmi
<wennmögl . Stutiklüael )
zu kaufen aclucht . An -
aebotc nntcr Nr . B53112
an die Bad . Bresse erb .

VlaskrilZiö m. Are
ca . n m br ., 3 m hoch, für
keines Nestaurant passd .,
IM l (»« Scr! Keiacht . An¬
gebote mit vreiS unter
') \ t . 326040 an die,Bad .
Presse " erbeten .

Sport !
1 Baai Ä' cnnfchufw . Nr

f
! —44 . zu fa :ij .
nnbote Ott

ÄcrwiNr .

.uinmiunc . yix
kauf , gesucht ,

an Ätre ' I.
7 . ÄSSS05

(Anzahlung hlS 100 C00 Mk.)

;n faitfen gesucht.
Gchr -ftliche Angebote «n BS3SS2 .S. l

Jakob Gtrumbacher , Karlsruhe ,
Herreuftrade 1 », L. Stock .

Betten
m . n ohne Gedern . Rl >» -
haarmatraUcn . Keserdctt .
2 al . Be « ?n . Kleider -
Küchen » u . Wäscheschrank .
Schreibtisch , malüv ei» . ,
» tüble . Au «zieh . . Nacht
it . Rahtisch . Kommode .
2 Strvvvc -kcn . Bortidre
u fonft verschied , weaen
Plahmanael bill . zu Verl .

Glotior . Adlerftr 18a .
An - ?' Herkai ' k. B53125

Bettstellen
z» verkf . : Belker . 11blan ?>.
strafte 21 . 717 . S25 611

ITifi Veit zn verkaufen ,
ohne Deckbett . Anzuseh .
mittaaS 4 - 7 Uhr .
Nndolf Wolf . Lachner
» raste 11 . V . B53064

Matz -Anzug
für mit « . ??ia >ir . neu . z .
S ?lbstkost "NvreI ? zu Verl .

Kittel . Am Stad »" arte »
"Hr . 1 . > B ' 3134

Neuer Gummi .
Reacnmantel

b^ t preiswert »u verkank .
?>» rkstra ^e 17.

1 . Stfrl B53M4
1 neuer ® afTom * f»«nz,t «

ßr . SfiO . . unistZndcb " w . .
bilkia , u r - rkaufen : KSr -
nerftraf ^c 20 . 2 . bei
« eurkiither . © 52898

M?hft -Merzi'eher
» it Würfel « . Schnalle ,
frlforz Marengo . guf
Seide , wie neu . an ? ieb -
b»b . . f. mittl . ^ ig .. f . 200-e .
« »« iAer An,na t ? eineii >.
wenig gctrg . . mittl . Kig ..
billig zu verkaufen .

.' iäbrtngerftraf ' e 5k>. N .
ZLliN ?« Q* rttb *na ?>.
Starker
Gummimantel

preiswert zn verkaufen :
Georu -Kriedrichitrafte 25 .
vart . . links . Meier

5 neue Kontinental
Auto - Decken

815+ 120 sst verkf . oder
gegen 4 auf
880+ 120cri > tloen pass . z«
»ert « « fchen . « » nUdt .
B5,17 > DouglaSstr . o .

errsch -aftSIicrd .
auch sür Wirtschaft ge -
eigitet . billig , » verk .

L . H- fmann. Leopold -
strafte 33 . I . -̂ 53224

R ?>!!?nalS, >.ie
lKayfcr Langicht . gut
erhalten , tst »u verkauf .

Mond « », i .
' ~ '

Fnrrer .
3 . Stock ,

YS3Z12

Stock . B53072
k?lotte » . dunkel -blaueS

Damenkoltlim . schwarzer ,
fort neuer Aktrachanman -
tcl . beide » für mittl . Al -
i,nr . 2 schicke « ommerhüte
billig zu verkauf Ebenda
ein schwerer , ovaler Tisch
adzvgeben . B53 »44

Frau Mbrecht,
Sifik ' iri .' ghe A>8.

Salteft . Ni ch. Waane rNr .
Seid . Damenmantel

bill . zu verk .4'J»
B «r . Warf '
TT. Zz'>?244

Mod . . blai ' seid
Kostüm ,

mit weift . Seide geslit -
tert . lGrdfte 44 ) . neu . A
? 50 : ebenso 1 schwarze
-Ifmke «SeidenrivS ». Gr .
48 . A 120 . zu verkguien :
Tremmel . GerwiaNr . 7 .
4 . Stock . lkS . V,2505.7

MM Kgpitlilg « !tgr !

Zu verkaufen .
1 Ddd Sr - bkrase « . ^ .
nen , 4 fach , ö ^
geschlossen . 25 ^ .
© Üfin mit 2 öMn .
86 J ( . -i fterfe
1 Grammopli . m . ! ^ , . .,z^Ksy «
SmWein , uMjjgä
zu verkauieu . bei
Degenieldsir . l , \ r

^
Baar . . SÄ

R - besti - f - l
.

MB ?
Hn

'
ren -Schnür ^ .

Ja Qual . . •
flt)»»'

\ 42 . preiswert " ,^
den : Müller , gj ®

beinahe neu .
Gr . 157188. »u 85 % '

j 647

SfÄ ^ chßiÄ
Ein Vaar

'
^ ZZ

'^

Gr . 23 . sowie ein - «0-
ben -Tuchinütze u . 1 v tt *
» enichrank . nctii n ,crteri'
kaufen bei ff ».
•norfftT 42 .

Ein Paar

Mm 'M
t

el
Nr . 39 «weil zu
verkaufen . % m;
M - rbert . Bork ^ ĉ L-^« erbert . Borl ^r^ - -

^KirschenlM
VA $£ kk
« 33521 an d.
1 PserdlKaM .

HauS N r . 7t . ^2 -—
"

2 Ponti ,
am im An * . au >° noni
zn verkaufe » bei
Weroe : str^ 35 ~ , (tc

<? rft ' f" f' . . 4 " l1" !Erst ' l^ sk. . 4

« oltiettr ^ 3X7 8tmm . . Stull « .. Remise 135000 .«
5X7 Zimmer , Diele , * tnf>

Lentraibeizung

ung . «varren
Ultt » 3X7 Simmer , Bad , Man¬
ie . grosier (Zarten
tMfr ., 4X7 3 >m .. Bad . elektr . Licht

180000 ^
155000 ^

135000 Jt
120000 Jt

85000 ^

Nori - oi!, « r . . 3X8 Zimm .. Bad . Zentral -
Heizung , Garten

Vorbolzstr « 3X7
sarde .

MraMt . .
eaxhclHt ^ 3x5 Simnt ., Bad . Zentral

b - izung . <« ar, ?« e
« ch« m 0X4 Lim .. Bad . Vorzart . 125000 Ji
Kr, » z,s«r . . 2 Lad .. 3u . 2 »jim .. Bad . ^ art . 90000 m
Wut Stadtgarten , 4 LSden . Doppel -

Wobnuua . 4 u . 5 Äimmer 231000 A
Sd «lShei « stx . , 5 Simm .- Woftna .. Bad k>5000 ^

Laden . 2x3 Zimmer . Bad 11500 !, .«
Men -sewftr .. D »»vel » an ? , 2 u . 3 ' üb . 85000 ji
S « bcK !»ft* ., 4x4 Zim .. Bad , eickir . Licht s5000 Jt

M ^ IICSM LlefMMckttlts - Bttro .» Ks MaTl , Honrenstr . 38 . B5327B

Ei « hölzernes 1B5J878

ÜHöerktfliien
mit MatrSbckr » ilt »n
verk « uf . bei ftrau WaS »
» »er . Borßoizftr . 7 .

6? ' tt neuer
Kwderlieg - u . Sitzwag .
m . Gummibcreisuna . zu
»erkauf . : KriegSftr . 244 .
VI . W ea « ana . B 52M2

Kitiderwaaen
zu verk . Kronrnstra «- 4.
Kuttkser . Z 256fi0

^ Hdilmtncn
für Ködeniich ?. 1 Baor
flarfe Serrcnschuhe . Gr .
44/45 . 20 M 2 schöne ,
neue ? ?Vr !niMeffe ? ein
kompl . Billard m . Slfen -
beinlan / find zu »erkanl .

v . Sonntag . Karlfried -
ricWtrafte 1 !>. Tel . 2161.
1 auter6fiib .net 5958114Gasherd

mit vier KochlScher nebkt
Gestell , zwei Lampen u .
^ immer -GaSheizsfeii tlt
billin zu verkauien b : i
Zkn>an <t <sc.S . Bliebn «» -
.ttciii .iT .fterrenftf . 54

»I
mit ? picgelgla6 . 1,00 6t .
2,20 hoch, mit iliolladen .
I Lado « -2 «hast mit Lv
Schublade » zu verkau .

Gröt : : ,«« «« .
Kirchstrabe 20. 71BB a

Pili« ipfsipt |ii « Mie » :
Sofienftr . . W .

Miete Mk . 8800 .—. » reis Mk . 67000 .—.
neue » T ->vpeI4 ->« S . S u . z Zimmer -

JUJltJI ; ! . . , tntt einaer . Bildern , gr . Garten -
grobe Rente . Dik . »5000 . - .

5 Li « meria « s mit Ein -
^ UlsrNsir . , fahrt . Mk . SS000 .- .

Lnifenftr . » S

Zirfchfir.,
8 3immer '

» riojiSatsS in . Einfahrt . S Zimmer ,
je . Mk . 55 000 .— .

Lenzstr. .
Kriegsflr . . W Ä 6-3{mmer' ®nS- ® ßTtcn'
Geschäftshaus WaMratze

mit Hintergebäude Mk . 00000 .—.
Haus mit l Li « » er « »h » u » ge «^ urifu . Mk . 55000 .—.

SchÄtzenstr. SeffiSiaff :
Weltzienstr. mlt
Moltkeftrahe deff. Herrschaftshaus

Är
® öticn }c'

' NöhereS durch 14099

sm ! m\.

Kottweiler .
kam . kind .- und ^
fromm . Secian^ t .M
frrf und 1 «JJffi
ificit , u verkaufe »
Gl uckste . 7 . X . -

Für Photographen
Rtelier < !nritS ) t « ^ s . BteNerverslclsuscs nebst
Etsenraldmen am 1. Oktvder zu verkaufe -i. 7186a

F . ßiotoch , Bruchsal ,
» chloßft »« » « 18 .

Verkaufe », eiI^ fSSafenSÄ
?4teii/s

'ta1l .
Waaenladung ^ ..
i »teil , © tau , " %ull
« agenliiöung ^ .

3»ki Stillt « »,5«
le 4» und Ml ^ r >"J!
fiafrn . 4an vs& ge
ist a'Ajiß
Bodie .

Hasen 0lc t
alte und tS5 * e '« n ' !' llSK
m v-rkanlen .
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